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Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Jugend und Kinder! Josefa Geiger

Bürgermeisterin
© Ma-Ke Fotos

Unsere Gemeinde hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, trotz nicht ein-
facher Zeit durch die Pandemie, 
unsere Bürger optimal zu unter-
stützen.  Es war für mich selbstver-
ständlich, dass das Gemeindeamt 
immer für unsere Mitbürger unter 
Einhaltung der vorgeschriebenen 
COVID-19-Maßnahmen geöffnet 
hat.  Viele Anliegen wurden zeitge-
recht abgearbeitet. Ich freue mich 
besonders, dass freiwillige Helfer 
und die Mitarbeiter der Marktge-
meinde sich bereiterklärt haben, 
bei den Teststraßen mitzuarbeiten. 
Diese Teststraßen werden sehr gut 
angenommen.  Bei Fragen zum Te-
sten bzw. für die Impfanmeldungen 
können Sie sich jederzeit am Ge-
meindeamt melden. 
Vorausschauend, effizient und 
wirtschaftlich die Gemeinde zu 
führen, bedarf der Zusammen-
arbeit aller Parteien. Ich bin sehr 
dankbar, dass wir die Gemeindefi-
nanzen, trotz reduzierten Einnah-
men gut im Griff haben.  So konn-
ten wir wiederum 2020 unsere 
geplanten Projekte umsetzen und 
außerdem unsere Schulden um 
1,2 Millionen Euro verringern.  Das 

Land Niederösterreich, aber auch 
der Bund lassen uns durch diverse 
Förderzusagen zuversichtlich in die 
Zukunft blicken. 
Unsere Betriebe in der Großge-
meinde bilden ebenfalls durch ihre 
Kommunalabgabe eine große fi-
nanzielle Säule der Gemeindekas-
se. Dazu kommt noch, dass jeder 
einzelne Arbeitsplatz in unserer 
Gemeinde eine große Wertschöp-
fung für unsere Familien und somit 
für Sieghartskirchen ist.
Wir werden auch 2021 unsere 
Aufgaben zum Wohle unserer Bür-
ger erledigen.
Der Hochwasserschutz in Kogl 
schreitet zügig voran. Geplante 
Projekte stehen in den Startlö-
chern. Die Erschließung mit Kanal 
und Wasser in der Tirolersiedlung 
ist vor der Umsetzung. Das Pro-
jekt wurde so geplant, dass wir 
auch die angrenzenden 14 Häu-
ser von der Gemeinde Pressbaum 
mitversorgen. Gespräche mit Herrn 
Bürgermeister Josef Schmidl-Ha-
berleitner von Pressbaum betref-
fend Gebührenausgleich wurden 
geführt. Die entsprechenden Ge-
meinderatsbeschlüsse müssen 

noch gefasst werden.
Die Grundstücke im Gewerbege-
biet sind großteils verkauft.  Wir 
konnten durch diverse Betriebsan-
siedlungen einen Branchenmix so-
wie neue Arbeitsplätze erreichen.  
Ein weiterer Schritt ist nun, dass 
wir die erforderliche Infrastruktur, 
Kanal-Wasserausbau sowie den 
weiteren Straßenausbau vor Er-
öffnung des Postverteilerzentrums 
erledigen. 
Der Ausbau- bzw. die Sanierungen 
der Straßen sowie die Instandhal-
tungen der Feldwege im gesamten 
Gemeindegebiet werden uns wei-
terhin beschäftigen.  
In der Gemeinderatssitzung am 
17. Dezember 2020 haben wir den 
Kauf des PEZI-Hauses in Rappol-
tenkirchen beschlossen.  Vor dem 
Ankauf holten wir uns Beratungen 
vom Land Niederösterreich zwecks 
Nachnutzung (eventuell Kinderbe-
treuung) ein. Der kleine Konzertsaal 
im PEZI-Haus kann weiterhin für 
Lesungen bzw. Veranstaltungen 
genutzt werden. 
Eine große Herausforderung 
für uns, wird die Zukunfts- bzw. 
Raumplanung für das gesamte  
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Mit besten Grüßen
Ihre/Eure

Josefa Geiger
Bürgermeisterin

Gemeindegebiet in Sieghartskir-
chen. Dazu bedarf es einer nach-
haltigen Raumordnung mit sorg-
fältiger Nutzung des Bodens und 
innovativen Ideen zur Erhaltung 
der Ortskerne.  Auf unsere länd-
liche Struktur in den einzelnen Ort-
schaften muss Rücksicht genom-
men werden.  
Eine große Verantwortung, die ich 
nicht alleine tragen kann. 
Ich habe daher alle Parteien sowie 
unseren Raumplaner zu Arbeitsge-
spräche geladen. Wir werden ge-
meinsam Entwicklungsvorschläge 
erarbeiten.  Danach wird es eine 
Präsentation für unsere Bevölke-
rung geben. Sodass wir die Bau-
sperre im Februar 2022 nach der 
einjährigen Verlängerung durch-
dacht aufheben und zur Verord-
nung erheben können.

Wir wollen positiv in die Zukunft 
blicken, doch ich weiß aus Gesprä-
chen, dass es manchmal  nicht so 
einfache Lebenssituationen gibt. 
In Familien, wo durch Corona der 
Arbeitsplatz verloren ging und nö-
tige Zahlungen nicht erfüllt werden 
können. 
Hier bitte ich, kommen Sie bei mir 
vorbei, vielleicht finden wir ge-
meinsam eine Lösung.
Neue bepflanzte Blumentröge sor-
gen vor dem Gemeindeamt für ein 
aufgelockertes Erscheinungsbild. 
Diese wurden mit je einem Hah-
nendorn, einer Blutpflaume und ei-
nen Rotdorn bestückt. Zusätzliche 
Sitzgelegenheiten sollen unsere 
Bürger zum Verweilen einladen. 
Bei großen Veranstaltungen kön-
nen diese Tröge mit der Traktorga-
bel weggehoben werden.

Wir wohnen in einer wunderschö-
nen Gemeinde. Unsere Landschaft 
bietet viele Möglichkeiten zur Erho-
lung. Helfen wir uns gegenseitig, 
wenn wir jemanden kennen, dem 
es nicht so  gut geht. 
Ein herzliches Dankeschön an 
ALLE, die mich immer wieder un-
terstützen. Gemeinsam können wir 
VIELES zum Wohle unserer Ge-
meinde umsetzen!
Ich wünsche Ihnen für die kom-
menden Feiertage frohe, geseg-
nete Ostern und unseren Kindern 
lustige Osterferien.

Nachruf

Wir nehmen Abschied von

Karl Berger
Träger des Ehrenrings der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Karl Berger ist am 30 Jänner 2021 im Alter von 61 Jahren verstorben. 
Er war von 20.04.1990 bis 03.04.2005 vorerst im Gemeinderat. Von 28.04.2000 bis 04.11.2002 war er 
als geschäftsführender Gemeinderat für das Ressort Umwelt zuständig. Ab 19.04.2010 bis 02.03.2020 
war er mit einer unabhängigen Bürgerliste wiederum Teil des Gemeinderates. Er hat von Seiten der Markt-
gemeinde Sieghartskirchen sowohl die Goldene Verdienstmedaille als auch den Ehrenring bekommen.
Mit Herrn Berger ist eine einzigartige Persönlichkeit verstorben, die weit über die Grenzen von Sieg-
hartskirchen bekannt war. Jeder von uns kann eine Anekdote über ihn erzählen. Als großes Steckenpferd 
in seinem langjährigen Wirken im Gemeinderat kann man wohl die Kanalgebühren und den Mietvertrag 
des Pezihauses hervorheben. Aber auch generell hat er die Wirtschaftlichkeit von so manchem Projekt 
kritisch hinterfragt. Mit ihm verlieren wir nicht nur einen großen Gönner zahlreicher einheimischer Vereine, 
sondern auch das gesellschaftliche Leben wird nun um eine bunte Facette ärmer sein.
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. . . profitieren auch Sie vom:

➢ BESTEN SERVICE

➢ GRÖSSTEN NETZWERK

➢ REGIONALE EXPERTIN mit ERFAHRUNG

➢ PERSÖNLICHE + VIRTUELLE BESICHTIGUNG

➢ BESTER PREIS AM MARKT

➢ DAVE - Dem digitalem ANGEBOTSVERFAHREN

➢ VERANTWORTUNG und SICHERHEIT

alles aus einer Hand!

Bei mir sind Sie richtig - rufen Sie mich an: Telefon 0650 / 958 07 04

AAuuss gguutteemm GGrruunndd ddiiee NNrr.. 11 iinn ÖÖsstteerrrreeiicchh
In dieser herausfordernden Zeit ist es umso wichtiger einen verlässlichen Partner

für den Immobilienverkauf an der Hand zu haben.

Ich wohne in der Marktgemeinde Sieghartskirchen und bin hier seit Jahren

erfolgreich tätig. Ihre regionale Expertin vor Ort.

GG UU TT SS CC HH EE II NN
für eine kostenlose und unverbindliche Immobilien-Bewertung

im Wert von EUR 400,- (kann nicht in bar abgelöst werden)

inkl. kostenlosem Energieausweis bei Auftragserteilung

Terminvereinbarung unter:

Gabriele HAJEK
RE/MAX Premium Agent
Immobilienberaterin

0650 / 958 07 04

ghajek@remax-dci.at

Fetscher & Partner GmbH & Co KG www.remax-dci.at *Gutschein gültig bis 31.05.2021



S IN TALLATEUR 
PIESS 

SANITÄR, HEIZUNG, ERNEUERBARE ENERGIE 
 

Ing. Andreas Spiess 
 

 

1140 Wien, Laurentiusplatz 1 
www.installateur-spiess.at 

Tel. 01 / 7862020 
Fax: 01 / 7862020-10 

email: spiess@1a-spiess.at 

www.energogikaustria.at

Ein Verein stellt sich vor!

bmf.gv.at

Du suchst eine 
Ausbildung, die 
viele Entwicklungs- 
möglichkeiten 
bietet?

Du bist motiviert, 
zielstrebig und 
leistungsorientiert?

Der Lehrberuf Steuerassistenz ist die maßgeschneiderte Ausbildung für „Kopfwerkerinnen und 
Kopfwerker“: Wenn es Dir Spaß macht, knifflige Aufgabenstellungen zu lösen, Du an wirtschaft-

lichen und rechtlichen Zusammenhängen interessiert bist und Dich gerne mit Zahlen beschäf-
tigst, sind das genau die richtigen Voraussetzungen um diesen Lehrberuf zu ergreifen.

Benefits auf einen Blick:
•  Fachlich hochwertige Ausbildung zur Steuerexpertin bzw. zum Steuerexperten

•  Persönliche und berufliche Weiterentwicklung – Personalentwicklung
•  Arbeiten bei einem der attraktivsten und modernsten Arbeitgeber des Bundes

Du beendest die allgemeine Schulpflicht bis zum Ende des Schuljahres 2020/2021
oder hast sie bereits beendet - dann sichere Dir jetzt Deine Lehrstelle und bewirb

Dich online unter: bmf.gv.at/jobs. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! En
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Liebe Gemeindebürger!
Gerald Höchtel

Vizebürgermeister
© Ma-Ke Fotos

Der Frühling naht und unsere 
Hoffnung auf ein Ende der Pan-
demie und Rückkehr zur Normali-
tät wird größer und ist hoffentlich 
auch berechtigt. Wenn die Tage 
länger werden und die Sonne 
an Kraft gewinnt, steigt auch die 
Zuversicht und die sogenannten 
„Frühlingsgefühle“ breiten sich 
aus. Eine positive Grundstimmung 
in der Bevölkerung erleichtert das 
Miteinander. In dem vergangenen 
Jahr habe ich viele Plätze unserer 
Gemeinde zu Fuß erkundet, und 
bin begeistert von der Vielfalt und 
Schönheit unserer Natur. Viele 
MitbürgerInnen nutzen die vielen 
Wanderwege und Wälder, um 
frei durchatmen zu können und 
sich Bewegung zu verschaffen. 
Diese Möglichkeiten sind nicht für 
alle Menschen selbstverständlich. 
Auf dem Land oder in der Klein-
stadt ist das soziale Abstandhal-
ten leichter als in der Großstadt. 
Nicht dass es uns leichter fällt, wir 
verfügen aber über mehr Platz 
und Raum.
Nachbarschaftshilfen, die sich in 
den großen Städten über tech-
nische Infrastrukturen bilden 
müssen, sind am Land gelebter 
Alltag. Völlig berechtigt könnte 
man sagen „Landluft macht vi-

renfreier“. Die Pandemie 
wurde zum Treiber einer 
neuen Stadtflucht- und 
eines neuen Versorger- 
Patriotismus, auf die viele Regi-
onen, wie auch die unsere, schon 
vor der Krise gesetzt haben. Viele 
Hofläden haben ihr Sortiment 
erweitert, ihre Verkaufsflächen 
vergrößert, oder setzten gar auf 
völlig neue Konzepte. Plötzlich 
wurde der Hofladen zum Ein-
kaufserlebnis und sehr viele Men-
schen in unserer Gemeinde neh-
men gerne dieses Angebot an. 
Die Hofläden wurden ein wich-
tiger Bestandteil unserer sozialen 
Kontakte. Internationale Studien 
zeigen: Kreative Kommunen die 
auf Bürgerbeteiligungen, Le-
bensqualität und Offenheit nach 
außen setzen, haben glücklichere 
Bürger. Wir versuchen unsere 
Gemeinde auf moderne Füße zu 
stellen, ohne die Traditionen da-
bei zu vergessen. Wenn wir eines 
Tages auf die Pandemie zurück-
blicken können, werden wir fest-
stellen, das nicht nur der medizi-
nische, sondern auch der soziale 
Fortschritt das Virus besiegt hat. 
Entscheidend waren die humane, 
soziale Intelligenz und unser ge-
sunder Menschenverstand. Zur 

demokratischen Auf-
gabe nach Corona wird 

die Frage sein, wie die 
Welt krisenresistenter und 

damit zukunftsfähiger werden 
kann. Die Antwort auf diese glo-
bale Frage ist auch eine lokale.
Es ist schon wieder ein Jahr her, 
dass die Gemeinderatswahlen 
geschlagen wurden und ich das 
Amt des Vizebürgermeisters be-
kleiden darf. Viele Projekte wur-
den in dieser Zeit trotz Einschrän-
kungen im Lockdown umgesetzt. 
Der Naturlehrpfad am Kuhberg 
im Josefspark wurde als Pro-
jekt bei „Leader“ eingereicht und 
wird bei positiver Förder-Zusage 
sehr schnell umgesetzt werden. 
Wir werden die Kinder unserer 
Kindergärten und Volksschu-
le ersuchen, Steine besonders 
bunt und kreativ zu bemalen, um 
eine Steinschlange hinauf zum 
Josefspark gestalten zu können. 
Im Frühsommer sollte die große 
Eröffnung des Naturlehrpfades 
stattfinden können.
Der Kulturpavillon erstrahlt im 
neuen Glanz und wurde teilweise 
neu ausgemalt, mit modernster 
Lichttechnik ausgestattet und 
wartet nur darauf, die erste Ver-
anstaltung abhalten zu dürfen. 

Sprechstunde 
am Gemeindeamt:jeden Freitag10:00-12:00 Uhr
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Herzlichst
Ihr

Gerald Höchtel
Vizebürgermeister
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Am Platz vor dem Gemeindeamt, 
wurden 3 große Blumentröge mit 
Sitzflächen aufgestellt, die zum 
Verweilen und Rasten einladen 
sollen. Ich freue mich, wenn auch 
wieder unsere Vereine, Feuer-
wehren ihre Feste und Veranstal-
tungen abhalten können. Ich bin 
mir sicher, dass der Besuch über-
wältigend sein wird. Viele unserer 
Gastronomie Betriebe bieten ein 
Take Away Service, das von den 
BürgerInnen sehr gut angenom-
men wird. Viele kreative Ideen 
zu besonderen Anlässen wie 
Valentinstag oder Ostern haben 
mir besonders gut gefallen. Es 
freut mich auch besonders, dass 
das sogenannte „Menagereindl“ 
wieder modern ist und somit viel 
Verpackungsmaterial bei der Ab-

holung der Speisen gespart wird.
Derzeit werden die Poststal-
lungen als Teststraßen genutzt, 
die am Dienstag von 16:00-19:00 
Uhr und Freitag von 14:00-18:00 
Uhr geöffnet sind. Diese Teststra-
ßen werden von den BürgerInnen 
sehr gut angenommen und ich 
freue mich über etwa 1000 Te-
stungen pro Woche. Mittlerweile 
sind die Freiwilligen Helferinnen 
und Helfer ein eingespieltes 
Team, sodass auch keine längeren 
Wartezeiten entstehen. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön 
an alle Freiwilligen.
TIPP: Sie finden auf unserer 
Homepage die Übersicht und 
Adressen aller Hofläden und 
Gastronomiebetriebe in unserer 
Gemeinde. 

Unter https://www.sieghartskir-
chen.gv.at/Freizeit/Freizeit_fuer_
Feinschmecker/Essen können Sie 
Ihren nächsten Besuch in einem 
regionalen Hofladen planen oder 
den Wirt Ihrer Wahl für Ihr per-
sönliches Menü für zu Hause fin-
den.
Ich wünsche allen Leserinnen und 
Lesern ein zuversichtliches Früh-
jahr, und bleiben sie bitte gesund.

VERTRAUEN SIE DEM         
           TESTSIEGER 

www.moser-alarm.atwww.moser-alarm.at

Alarmanlagen | Videoüberwachung | Zutrittskontrolle

Ihr wirklich professioneller Partner
für Sicherheitstechnik

0664 / 395 61 35
3441 Dietersdorf



 

 

   

 

 

Tullner Straße 55 

3040 Neulengbach 

 02772 51248 

 

www.internorm-plattner.at 

 



Sieghartskirchen

Neuer Postenkommandant-Stellvertreter der Polizeiinspektion wurde begrüßt

Am Donnerstag, dem 18. Februar 2021 durfte Bürgermeisterin Josefa 
Geiger Postenkommandant Christian Treitl sowie den neuen Posten-
kommandant-Stellvertreter Martin Denk der Polizeiinspektion Sieg-
hartskirchen am Gemeindeamt begrüßen.
Zur Begrüßung des neuen Postenkommandant-Stellvertreters über-
reichte Bürgermeisterin Geiger das Heimatbuch der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen und freut sich weiterhin auf die gute Zusammenar-
beit mit der Polizeiinspektion.

Abteilungsinspektor Postenkommandant-Stv. Martin Denk, 
Bürgermeisterin Josefa Geiger, Kontrollinspektor Postenkom-
mandant Christian Treitl;

Willkommensmappe für alle neuen Bürger der Marktgemeinde

Jedes Jahr ziehen viele neue Bürger in die Marktgemeinde Sieg-
hartskirchen. Um frisch zugezogene Gemeindebürger bestmöglich 
über die Angebote der Marktgemeinde Sieghartskirchen zu informie-
ren, erhält ab Februar jeder neue Bürger eine Willkommensmappe bei 
der Anmeldung des Hauptwohnsitzes im Meldeamt Sieghartskirchen.
Die Willkommensmappe soll den Neubürgern eine Art Leitfaden bie-
ten, um sich schneller und besser zurechtzufinden. In der Mappe be-
finden sich interessante Fakten über die Gemeinde, Informationen zur 
Infrastruktur, eine Freizeitkarte mit allen Wanderwegen, Folder der 
Bildungseinrichtungen der Gemeinde und vieles mehr. Um unsere Ge-
meindebücherei Sieghartskirchen kennenzulernen, enthält die Will-
kommensmappe auch einen Gutschein für die kostenlose Einschrei-
bung in der Bücherei.
Die Art und Weise, wie wir jemanden willkommen heißen bzw. wie 
wir willkommen geheißen werden, ist entscheidend dafür, wie der 
Start im „neuen Zuhause“ gelingt und ob man sich rasch im Orts- und 
Vereinsleben integriert, mithilft und dazugehört”, so Bürgermeisterin 
Josefa Geiger zum Hintergrund dieses Projekts.
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Das Team des Meldeamtes Sieghartskirchen - Ger-
linde Aigner, Julia Baumgartner und Melanie Schwert; 
freuen sich gemeinsam mit Bürgermeisterin Josefa 
Geiger die Willkommensmappen ab sofort an Neu-
bürger der Marktgemeinde ausgeben zu können!

BAUGRÜNDE GESUCHT
Alteingesessenes Familienunternehmen kauft Bauplätze, landwirtschaftliche 

Nutzflächen, Abbruchhäuser, sanierungsbedürftige Objekte im  
Tullnerfeld, rasche und seriöse Abwicklung garantiert. (bitte keine Makler) 

Angebote gerne an 0660/23 90 434, Frau Pranzl.



Pflanztröge am Rathausplatz Sieghartskirchen

Wir freuen uns, dass nun drei Pflanztröge unseren Rathausplatz ver-
schönern. Durch das Aufstellen der Pflanztröge mit großen Bäumen 
ist es unser Ziel, den Rathausplatz zu beschatten und somit im klei-
nen Rahmen den Grundstein für eine natürliche Klimaanlage unseres 
Platzes vor dem Rathaus zu erschaffen.
Mit den schönen Holzsitzbänken möchten wir alle Vorbeikommenden 
einladen, sich auszurasten und die schöne Atmosphäre zu genießen. 
Ein großer Dank gilt unseren Bauhofmitarbeitern, welche dieses Pro-
jekt so erfolgreich umgesetzt haben. GGR Franziska Haller, Bgm. Josefa Geiger, BR GGR Andreas Span-

ring, GR Susanne Arnold, GR Yasmin Dorfstetter, Gärtner Johannes 
Gruber, Bauhofleiter Helmut Fitz, Vizebgm. Gerald Höchtel;

Alpenverein & Marktgemeinde ziehen an einem Strang

Bürgermeisterin Josefa Geiger lud die Obfrau des Alpenvereins 
Sieghartskirchen Silvia Wolfsberger zu einem Arbeitsgespräch am 
Gemeindeamt ein. Da sich gerade jetzt sehr viele Bürgerinnen und 
Bürger für Spaziergänge und Wanderungen in der eigenen Heimat-
gemeinde begeistern, wurde im Rahmen des Gesprächs die weitere 
zukunftsweisende Zusammenarbeit des Vereins und der Gemeinde 
besprochen. Der Alpenverein Sieghartskirchen ist bekannt für eine 
sehr breite Angebotspalette. Nicht nur Wanderungen und gemein-
same Ausflüge, Turnkurse für Kinder und Erwachsene stehen norma-
lerweise am Programm, sondern auch die Pflege des Weges entlang 
des Josefsparks hinauf zur Fischeralm mit der Alpenvereinshütte ist 
eines der wichtigen Betätigungsfelder des Vereins.
„Ich freue mich weiterhin, mit dem Alpenverein Sieghartskirchen an 
einem Strang zu ziehen und bedanke mich beim gesamten Alpenver-
ein-Sieghartskirchen-Team, die durch Wanderungen, Mariazell-Pil-
gerungen und Kurse sowie mit der Pflege des Alpenvereinshauses & 
Kreuzes unser Gemeindeleben und unser Naherholungsgebiet „Kuh-
berg“ das ganze Jahr hindurch bereichern“, so Bürgermeisterin Josefa 
Geiger.

„Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger ein, den 
Kuhberg in Sieghartskirchen zu bewandern und 
die Aussicht am Rastplatz vor unseren Alpenver-
eins-Gipfelkreuz hinaus ins Tullnerfeld zu genießen. 
Hinterlassen Sie unseren Vereinsmitgliedern auch 
gerne einen Gruß in unserem Gästebuch beim Al-
penvereinskreuz“, so Obfrau Silvia Wolfsberger.

Energieberatung am Bauhof der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Im Dezember besuchte Ing. Helmut Krenmayr vom NÖ Gebietsbau-
amt Mödling den Bauhof der Marktgemeinde Sieghartskirchen. An-
lass für die Einladung des Energieberaters ist die Umplanung der 
Räumlichkeiten im Bauhof. Durch die Aussiedelung des Wertstoff-
sammelzentrums nach Einsiedl ist angedacht, einen nun verfügbaren 
Gebäudeteil mit einem neuen Büro zu adaptieren. Des Weiteren wird 
aufgrund der stetig steigenden Mitarbeiterzahl eine Vergrößerung 
des Mitarbeiter-Pausenraumes benötigt. „Die Gemeinde ist bemüht, 
alle öffentlichen Gebäude energieeffizient auszustatten. Auch für uns 
ist es deshalb vor Adaptierungen unserer Gebäude ein besonderes 
Anliegen, energietechnische Werte in die Planung mit einfließen zu 
lassen“, so Bürgermeisterin Josefa Geiger. Im Rahmen der Beratungs-
unterstützung wurde die energietechnische Situation des Bauhofes 
mithilfe von thermographischen Aufnahmen erhoben. Die im Bericht 
enthaltenen Tipps für die Optimierung des Energieverbrauches wer-
den  nun in die Planung der Gebäudeadaptierung miteinfließen.

Bauhofmitarbeiter Walter Grubmüller, Bürgermeisterin Jose-
fa Geiger, Bauholeiter Helmut Fitz, Vizebürgermeister Gerald 
Höchtel, Bauamtsleiter Ing. Gerald Frischengruber, Ing. Helmut 
Krenmayr (NÖ Gebietsbauamt)
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Hundemarken
müssen trotz „Chip“ getragen werden

Der Hund wird gechippt, die Hundemarken werden 
nicht mehr jährlich ausgetauscht – da vergessen 
viele Hundehalter, dass der Hund eine Hundemar-
ke tragen muss!
Da bei der Hundeabmeldung die Hundemarke zu-
rückgegeben werden muss, entdecken viele, dass 
sie eigentlich keine mehr hatten.
Sie haben einen Hund, aber keine Hundemarke 
mehr? 
In diesem Fall erhalten sie eine neue Hundemarke, 
diese kostet derzeit € 0,50.
Sie haben noch eine alte Hundemarke aus Metall?
Diese werden nun einheitlich ausgetauscht. Wenn 
Sie Ihre Hundemarke noch haben, bekommen Sie 
eine neue GRATIS, ansonsten gegen den Einkaufs-
preis von € 0,50!

 Nähere Auskünfte erhalten Sie bei 
 Andreas Bohnec
 Tel.: 02274/5005-39 
 Mail: abohnec@sieghartskirchen.gv.at

Folgende Hundemarken sind nicht mehr aktuell:

Danke, dass Sie an „SILC“ teilnehmen
Haushalte aus ganz Österreich nach Zufallsprinzip ausgewählt

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Analysen, die ein umfas-
sendes, objektives Bild der österreichischen Wirt-
schaft und Gesellschaft zeichnen. Die Erhebung SILC 
(Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken 
zu Einkommen und Lebensbedingungen) wird jährlich 
durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-Sta-
tistikverordnung des Bundesministeriums für Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz, eine 
Verordnung des Europäischen Parlaments und des 
Rates sowie weitere ausführende europäische Ver-
ordnungen im Bereich Einkommen und Lebensbedin-
gungen. Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus 
dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 

ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte unserer Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankün-
digungsbrief informiert und eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis 
Juli 2021 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung, wenn Sie vom Zu-
fallsprinzip ausgewählt werden.

 Statistik Austria 
 Guglgasse 13, 1110 Wien
 Tel.: +43 1 711 28-8338
 Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at



Kundmachung
Gemeindegrundstück (Acker) zur Verpachtung ausgeschrieben

In der Katastralgemeinde Flachberg wird die Par-
zelle Nummer 69 mit 1,3544 ha, wie in der Natur 
vorhanden, zur Verpachtung ausgeschrieben.
Zahlungsansprüche werden vom Vorpächter nicht 
übergeben. Auf Hanglagen muss erosionsredu-
zierte Bodenbearbeitung - d.h. bei Anbau von Hack-
früchten zwingend eine Mulch- oder Direktsaat 
- erfolgen. Die Ausbringung von Klärschlamm und 
kompostiertem Klärschlamm ist nicht gestattet.
Haupt- oder Nebenerwerbslandwirte, welche den 
Hauptwohnsitz in den Katastralgemeinden Ollern, 
Flachberg, Weinzierl, Reichersberg, Ried am Rie-
derberg haben, können Anbote bis spätestens 15. 
April 2021 im Gemeindeamt Sieghartskirchen un-

Wasserentnahme für Poolfüllungen
aus Hydranten nur in Außnahmefällen

Die Marktgemeinde Sieghartskirchen macht die Was-
serabnehmer darauf aufmerksam, dass die Entnahme 
von Trinkwasser aus Hydranten mit Ausnahme einer 
Wasserentnahme für die Brandbekämpfung beim Ge-
meindeamt zu melden ist.
Da gerade wieder die Schwimmbeckenfüllsaison be-
ginnt, möchten wir Sie aus aktuellem Anlass über die 
richtige Vorgangsweise informieren, um die in der 
Vergangenheit durch illegale Entnahmen aus dem 
Hydrantennetz oder nicht ordnungsgemäß verschlos-
senen Hydranten aufgetretenen Wasserverluste zu 
vermeiden.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, für die Pool-
füllungen den Hausanschluss zu verwenden. Sollte 
dies  nicht möglich sein, bietet sich in Außnahmefällen 
die Poolfüllung durch die Ortswasserleitung an. 

Die Entnahme aus dem Hydrantennetz darf nur durch 
die Feuerwehr erfolgen! Die Kontaktdaten der Freiwil-
ligen Feuerwehren finden Sie ab der Seite 48. 
Wichtig:
Nicht genehmigte Wasserentnahmen (ohne Abstim-
mung mit den Feuerwehren) stellen einen Wasser-
diebstahl dar sowie eventuell auch eine Sachbeschä-
digung, und werden ohne Ausnahme zur Anzeige 
gebracht. Die Menge des Wasserdiebstahls wird auf 
Grund der Leckage-Überwachung geschätzt und zu-
züglich einer Bearbeitungsgebühr dem Verursacher 
verrechnet.
Wir bitten um Verständnis!

 Nähere Auskünfte erhalten Sie bei 
 Susanne Weiss
 Tel.: 02274/5005-30 
 Mail: wasser@sieghartskirchen.gv.at

ter Angabe des Pachtschillings pro Jahr und Hektar 
in einem verschlossenen Kuvert mit der Aufschrift 
„Anbot Pacht“ abgeben.Als Mindestgebot gilt € 
300,--/Jahr (ha-Preis). Es wird keine Mehrwertsteu-
er vorgeschrieben.
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Wir sagen „DANKE“ 
für die großartige Unterstützung im Rahmen der Teststraßen

Derzeit werden in der Marktgemeinde Sieghartskir-
chen laufend Gratis-COVID-19-Testungen ange-
boten.  „Für die Organisation und Umsetzung der 
Flächentestungen, aber auch der wöchentlich statt-
findenden Teststraßen ist die Gemeinde verant-
wortlich, aber die Umsetzung wäre ohne so viele 
freiwillige Mitarbeiter nicht möglich“, bedankt sich 
Bürgermeisterin Josefa Geiger.
„Es zeigt wieder einmal - wenn alle an einem Strang 
ziehen, ist Vieles möglich! Ein herzliches Danke-
schön an jeden Einzelnen, der den reibungslosen 
Ablauf der COVID-19-Testungen in unserer Ge-
meinde möglich gemacht hat“, so Vizebürgermei-
ster Gerald Höchtel.
Für die wöchentliche Testmöglichkeit am Dienstag 
und Freitag in unserer Gemeinde benötigen wir 
wöchentlich 24 freiwillige Mitarbeiter.
Ein besonders herzliches Dankeschön gilt:
Den Mitarbeitern des Roten Kreuzes und des me-
dizinischen Personals, die die Abstriche mit viel 
Einfühlungsvermögen und Geduld sowie Humor 
durchführen. Den Mitgliedern der Freiwilligen Feu-
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erwehr, die sich im Rahmen der Flächentestungen 
für den Ordnerdienst zur Verfügung gestellt haben.
Den Mitarbeitern der Verwaltung, des Bauhofes so-
wie den Freiwilligen aus der Bevölkerung – die sich 
bei uns gemeldet haben und gefragt haben – kann 
ich euch helfen? Danke für die Unterstützung und 
Durchführung der administrativen Tätigkeiten vor 
Ort.
„Mein ganz besonderer Dank gilt auch der Firma 
Fleischwaren Berger GesmbH & Co KG: Die Unter-
stützung von Mag. Rudolf Berger & Claudia Berger 
im Rahmen der Flächentestungen war sehr groß-
zügig! Die Firma Berger ist in unserer Region stets 
sozial engagiert und unterstützt laufend Vereine 
und ehrenamtliche Organisationen. Im Rahmen 
der Verköstigung unserer Mitarbeiter während der 
Flächentestungen hat die Firma Berger uns köst-
lich gefüllte Weckerl zu einem Sonderpreis zur 
Verfügung gestellt. Vielen herzlichen Dank dafür 
im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der COVID-19-Teststraßen in der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen“, bedankt sich Bürgermeisterin 
Josefa Geiger.



4.850
TESTUNGEN 

...im Rahmen der wö-
chentlichen Teststra-
ßen wurden bis dato 
rund 4850 COVID-19 
Schnelltests durchge-
führt wurden. 
Im Schnitt haben wir 
derzeit bei den regel-
mäßigen Teststraßen 
ca. 50 Abstriche pro 
geöffneter Stunde je 
Teststraße.

17.412
EINLADUNGEN
...für die Flächente-
stungen die Markt-
gemeinde insgesamt 
17.412 persönliche 
Briefe mit Testter-
minen erstellt hat 
und diese durch die 
Gemeinderäte und 
Ortsvorsteher an die 
Haushalte zugestellt 
wurden.

95
FREIWILLIGE
GEMELDET

...dass unsere Liste 
an Freiwilligen der-
zeit rund 95 Personen 
fasst. 
Möchten auch Sie 
mithelfen? Wir freuen 
uns auf Sie!
Tel.: 02274/5005-29

24
FREIWILLIGE 
PRO WOCHE

Um die Stationen un-
serer vier Teststraßen 
pro Woche besetzen 
zu können, benötigen 
wir jede Woche 24 
freiwillige Mitarbeiter 
für diese Aufgaben. 

2.042
STUNDEN
DEZ.-FEB.

...zur Durchführung 
der Teststraßen von 
Dezember 2020 bis 
Ende Februar 2021 
Zw e i t a u s e n d u n d -
zweiundvierzig Stun-
den vor Ort in den 
Teststraßen geleistet 
wurden.

Wussten Sie, 
dass...

?

MÖCHTEN
 SIE MITHELFEN?

Wir freuen uns auf Sie!
Tel.: 02274/5005-29



Voranschlag 2021
Ab 1.1.2020 ist die Gliederung der Voranschläge und Rechnungsabschlüsse 
neu gegliedert.

Das kommunale Haushalts- und Rechnungswesen unterschied sich bis 2019 deutlich 
vom privatwirtschaftlichen. Statt der Doppik (doppelte Büchführung) wurde in Ös-
terreichs Städten, Gemeinden und Ländern die „Kameralistik“ verwendet. Die Voran-
schlags- und Rechnungsabschlussverordnung (VRV) regelt die Form und Gliederung 
der Voranschläge und Rechnungsabschlüsse um eine Vergleichbarkeit zu gewährlei-
sten. Sie kann also als „Kontenrahmen“ verstanden werden. 
Nun sind die Haushalte völlig neu gegliedert: nach dem sogenannten „integrierten 
Drei-Komponenten-Haushalt“ wird die bisherige Logik der Kameralistik, die im We-
sentlichen im Finanzierungshaushalt beibehalten wird, um den Ergebnishaushalt und den Vermögenshaus-
halt ergänzt. 

GGR Ing. Christoph Pinter
Ausschuss für Finanzen, Volks- 
schule, Musikschule, Hort, Innere 
Verwaltung, Förderungen

© Ma-Ke Fotos

VERTRETUNGSKÖRPER UND ALLGEMEINE VERWALTUNG

ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT

UNTERRICHT, ERZIEHUNG SPORT UND WISSENSCHAFT

 KUNST, KULTUR UND KULTUS

SOZIALE WOHLFAHRT UND WOHNBAUFÖRDERUNG

GESUNDHEIT

STRASSEN- UND WASSER- BAU, VERKEHR

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

DIENSTLEISTUNGEN

FINANZWIRTSCHAFT

Vertretungskörper und 
allgemeine Verwaltung 8%

Ehrungen & Auszeichnungen, Flächenwid-
mungsplan, Schulung der Bediensteten, 
EDV, Bürgerinformation: € 1.117.700,-

Gesundheit 14%
Rettungsdienst, Beiträge für 
Krankenanstalten, Gesunde 
Gemeinde: € 2.107.700,-

Soziale Wohlfahrt 9%
Jugendwohlfahrt, Sozialhilfeumla-
ge, Essen auf Rädern, Säuglings-
wäschepakete: 
€ 1.352.500,-

Kunst, Kultur & Kultus 7%
Kulturveranstaltungen, Denkmal-
pflege, Ortsbildpflege, Musik-
schule: € 1.095.400,-

Unterricht, Erziehung, Sport 
und Wissenschaft 14%
Kindergärten und Schulen, 
Sportplätze: € 2.091.100,-

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 3%
Unterstützung der Feuerwehren, Schulwegsi-
cherung, Zivilschutz: € 467.500,-

Dienstleistungen 27%
Straßenreinigung, Park- und 

Gartenanlagen, öffentliche Be-
leuchtung, Spielplätze, Erleb-

nisbad, Winterdienst, Friedhöfe, 
Abwasser- und Müllbeseitigung: 

€ 4.006.600,-

Wirtschaftsförderung 6%
Förderung des Tourismus, Gewer-

beförderung, Wirtschaftspark: 
€ 808.200,-

Straßenbau & Verkehr 10%
Baumkataster, Instandhaltung 

von Gemeindestraßen, Radwe-
gen, Brücken, Bodenmarkie-
rungen, Buswartehäusern: 

€ 1.513.800,-

Finanzwirtschaft  2%
€ 309.600,-

Haushalt  (OH) 2021
Ausgaben
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Auszug aus den Vorhaben 2021 Auszug aus den Vorhaben 2021
Straßenbau € 350.000,00 Güterwege € 70.000,00

Kanalbau € 350.300,00 Leichenhallen-Friedhöfe € 34.000,00

Wasserleitungsbau € 145.000,00 Gebäude € 160.000,00

Hochwasserschutz € 150.000,00 Spielplätze € 15.000,00

Feuerwehren € 267.500,00

Investitionstätigkeiten 2021 
(Auszug aus dem Haushalt - nun im Finanzierungshaushalt enthalten)

Ausgaben Vorhaben/Projekte

Wie in vielen österreichischen Gemeinden wird 
natürlich auch unser Haushalt durch die seit mitt-
lerweile einem Jahr andauernde Corona-Pandemie 
beeinflusst. Mit diesem Hintergrund sieht das Bud-
get 2021 ein Gesamtvolumen von 14.870.100 Euro 
vor. 
Natürlich könnten wir jetzt sagen, hätte uns die Co-
rona-Pandemie nicht erwischt, könnten wir heute 
ein weit besseres Budget präsentieren. Dennoch 
ist es uns aufgrund der vorausschauenden Budget-
politik der letzten Jahre gelungen, wichtige sowie 
dringliche und unaufschiebbare Investitionen zu tä-
tigen, nicht zuletzt um dadurch notwendige Impulse 
für unsere Gemeinde und deren Bürger zu setzen.
Mitunter wurde so eine solide Basis geschaffen, 
um Projekte im Straßenbau, dem Feuerwehrwesen 
oder im Bereich der Kinderbetreuung zu realisieren. 
Nicht zu vergessen das Großprojekt zur Ein- und 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Geschätze Jugend!

Anbindung der Tirolersiedlung an den öffentlichen 
Kanal und die Ausgaben für die Digitalisierung un-
seres bestehenden Kanalnetzes. 
Der Schuldenstand der Marktgemeinde Sieg-
hartskirchen wird mit Ende 2021 auf rund 4,5 Mil-
lionen Euro prognostiziert. Dennoch können wir 
stolz sein, dass im Zeitraum 2016 bis zum letzten 
Rechnungsabschluss 2019 auf eine Gesamt-Schul-
denreduktion von 3,67 Millionen Euro erreicht wur-
de.
Insgesamt beträgt das Investitionsvolumen für das 
kommende Jahr ca. 1,54 Millionen Euro, was ca. 10 
Prozent der Gesamtausgaben der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen entspricht.

Liebe Grüße
und einen schönen Sommer wünscht

GGR Ing. Christoph Pinter, BA
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Zukunftsforum
am Gemeindeamt Sieghartskirchen

Bürgermeisterin Josefa Geiger lud je einen Vertreter 
jeder Fraktion in der Marktgemeinde Sieghartskir-
chen zum Zukunftsforum ein.
Ziel des Zukunftsforums ist es, gemeinsam zu-
kunftsweisende Konzepte für die Raumordnung 
zu erarbeiten. Das Hauptaugenmerk liegt hierbei 
auf einer nachhaltigen und sorgfältigen Nutzung 
des Bodens, unter Berücksichtigung der ländlichen 
Strukturen in unseren Ortschaften sowie der Ein-
bindung von innovativen Ideen zum Erhalt und zur 
Belebung der Ortskerne.

„Es ist eine große Verantwortung, dich ich nicht al-
leine tragen kann. Deshalb habe ich alle Parteien 
zum Arbeitsgespräch mit unserem Raumplaner 
eingeladen“, erzählt Bürgermeisterin Josefa Geiger 
über die Idee des Zukunftsforums.
„Sobald die Entwicklungsvorschläge in das Rau-
mordnungskonzept aufgenommen worden sind, 
werden wir alle Bürgerinnen und Bürger zu einer 
Präsentation einladen“, führt Amtsleiter OSekr. 
Andreas Knirsch weiter aus.

Auf dem Foto: Amtsleiter OSekr. Andreas Knirsch, BR GGR Andreas Spanring, GGR Peter Hofmarcher, GR Yasmin Dorfstetter, GR Ing. Josef Roch, Vizebürgermeister 
Gerald Höchtel, GGR Josef Brandfellner, Bürgermeisterin Josefa Geiger;
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Bitte um Unterstützung
von Bürgerinnen und Bürgern

Alle Hausbesitzer werden ersucht, vor der je-
weiligen Kehrung die Gehsteige entlang der Straßengrundgrenze 
abzukehren. Bitte keine Haufen machen, da dies eventuell zu Pro-
blemen bei der Kehrmaschine führt. Es wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass nach erfolgter Straßenreinigung kein Kehrgut 
mehr auf die Straße gekehrt werden darf!

Neben der Plakatierung auf A-Ständern finden Sie 
die Kehrtermine für Ihre Ortschaft auch ab Mitte März auf 

unserer Website www.sieghartskirchen.gv.at

Straßenkehrung
ab Mitte März im gesamten Gemeindegebiet

© Adobestock

Mitte März beginnt die jährliche 
Straßenreinigung. An den Orts- 
eingängen oder Dorfplätzen 
werden vor Beginn der Arbeiten, 
zeitnah A-Ständer mit den Zeiten 
der geplanten Kehrung auf-
gestellt. Die vorübergehenden 
Halte- und Parkverbote sind un-
bedingt einzuhalten. In diesem 
Zusammenhang weise ich auf 
die besondere Problematik der 
geparkten Autos hin. In der Ver-

gangenheit gab es immer wieder 
Probleme, dass geparkte Fahr-
zeuge eine Kehrung an manchen 
Stellen in Ortschaften unmöglich 
machten. Um dies zu vermeiden, 
werden die Autobesitzer ange-
halten, alle Fahrzeuge auf Ei-
gengrund abzustellen. Falls die 
Kehrmaschine um ein Fahrzeug 
herum fahren müsste, ergeht an 
die betroffenen Autobesitzer das 
Ersuchen, nach der Entfernung 

des Autos 
den Splitt am 
Abstellplatz 
zusammen zu 
kehren und 
zu entfernen. 
A u f g r u n d 
unserer Ge-
meindegröße ersuche ich, dass 
jeder Bürger einen kleinen, aber 
sehr wichtigen Beitrag leistet. 
Für den Einzelnen sind es ein 
paar Meter vor dem Haus, für die 
Gemeinde sind es viele Kilometer 
im gesamten Gemeindegebiet! 
Es wäre für die Mitarbeiter des 
Bauhofes unmöglich, diese Ar-
beiten in der relativ kurzen Zeit 
zu bewerkstelligen. Ich bedanke 
mich schon jetzt recht herzlich 
für Ihre Unterstützung, unsere 
Gemeinde lebenswert und schön 
zu erhalten!

Ihr 
BR GGR Andreas Spanring

BR GGR Andreas Spanring 
Ausschuss für Wasserrecht, 
Friedhof, Bauhof, Leichenhalle 
und Denkmalpflege

© Ma-Ke Fotos



Sehr geehrte Damen und Herren!
Als Ausschussvorsitzender möchte ich hier die Ge-
legenheit nutzen und Sie über die aktuellen Pro-
jekte aus dem Ausschuss Straßen, Verkehrskon-
zepte, Wasser, Kanal, Baumschnitt und –pflege zu 
informieren. 
• In Gollarn wurde die Verbindungsstraße Richtung 
B19 profiliert und heuer soll auf der gesamten Stra-
ße ein DDK aufgebracht werden.
• Im Orstgebiet von Elsbach, entlang der B1,  muss-
ten 3 Bäume gefällt werden, da sie dürr waren und 
daher eine Gefahr für den Verkehr darstellten. 
• In Kreuth wurde die Setzung am Angerweg neu 
asphaltiert.
• In Sieghartskirchen wurde die Setzung in der Tull-

nerstraße  saniert.
• In Henzing wurde nun die Bushütte bestellt und 
sobald diese da ist, aufgestellt.
• Am Riederberg wurde die Busbucht gegenüber 
der Eichkogelstraße neu asphaltiert.
• In Ollern wurde die Setzung am Gehsteig vor der 
Liegenschaft Geiger Hauptplatz saniert.
• In Kogl wurde ein Verkehrsspiegel in der unüber-
sichtlichen Kurve Hagenauer Straße aufgestellt.
Größere Projekte in Planung: 
• Im Wirtschaftspark in Einsiedl wird  das Straßen-
netz erweitert.  
• Für die Tirolersiedlung ist ein Anschluss an das 
Wasser und Kanalnetz geplant.

Aktuelle Projekte
aus dem Ausschuss

GGR Martin Mühlbacher
Ausschuss für Straße, Was-
ser, Kanal, Baumschnitt und 

Verkehrssicherheit
© Ma-Ke Fotos

Bürgermeisterin Josefa Geiger und Geschäftsführender Gemeinderat Martin 
Mühlbacher;

Straßensanierung in Kreuth - 
Angerweg

Bürgermeisterin Josefa Geiger, Martin Linzbauer, Muslija Sejdin, Michael Kisla, 
Geschäftsführender Gemeinderat Martin Mühlbacher;

Erweiterung des Straßennetzes 
Wirtschaftspark in Einsiedl
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GGR Ing. Andreas Thomaso
Ausschuss für Landwirt-
schaft, Forstwirtschaft 
und Hochwasserschutz

© Ma-Ke Fotos

Forstwirtschaft & Instand-
haltung der Feldwege

Im Dezember besichtigten die Mitglieder des Aus-
schusses für Landwirtschaft, Forstwirtschaft und 
Hochwasserschutz gemeinsam mit unserer Frau 
Bürgermeister einen der Gemeindewälder der 
Marktgemeinde Sieghartskirchen. Gemeinsam mit 
Holzwerbern, welche für die Gemeinde tätig sind, 
machten sich die Gemeinderäte einen Eindruck 
über die wirtschaftliche und nachhaltige Nutzung 
der Gemeindewälder.  Rechtzeitig zu Beginn der 
„Holzsaison“ wurde informiert, welche Bestände 
aufgrund von Schädlingsbefall, Trockenheit oder 
geplanter Naturverjüngung im heurigen Winter 
durchforstet werden sollen.  Auch private Gemein-
debürger haben die Möglichkeit, auf zugeteilten 
Parzellen des Gemeindewaldes Holz zu machen. 
Da unsere Wälder großteils Mischwälder sind, be-
inhaltet auch die Vergabe verschiedene Holzarten. 
Da man im Wald auch immer an die nächsten Ge-

Besichtigung der Gemeindewälder in unserer Gemeinde

Aufgrund von Starkregenereignissen, Abnützung 
im Laufe der Jahre, etc. ist es immer wieder er-
forderlich, Feldwege zu sanieren. Vielfach erledi-
gen Gemeindemitarbeiter mit Auffüllen einzelner 
Löcher diese Instandhaltung. Für größere Sanie-
rungen wird auch heuer wieder für einige Tage ein 

Feldwegsanierungen

GR Hermann Höchtl, Otto Kainrath, GR Thomas Stummer, GGR Karin Kainrath, 
BR GGR Andreas Spanring, Bürgermeisterin Josefa Geiger, GGR Peter Hofmar-
cher, GGR Ing. Andreas Thomaso, GR Thomas Grießlehner, GR DI Thomas Derntl;

Holzparzellen auch für 
Privatpersonen:
Bei Interesse können sich Gemeinde-
bürger gerne bei mir melden!
Telefonnummer: 0664/3377839

WICHTIG:Ablagerungen im Wald sind kein Kavaliersdelikt!Auch Grünschnitt & Gartenabfälle sind verboten!

professioneller Graderfahrer im Gemeindegebiet 
unterwegs sein. Für die Information über nötige Sa-
nierungen und für die Unterstützung bei der Koor-
dination der Arbeiten bedanke ich mich jetzt schon 
bei den einzelnen OrtsvorsteherInnen.

nerationen denken soll, ist auch heuer wieder eine 
Aufforstung mit an das Klima angepasste Holzarten 
in der KG Röhrenbach geplant. 
Bitte bedenken Sie: Ablagerungen jeglicher Art - 
auch Grünschnitt und Gartenabfälle - im Wald sind 
verboten! Mit Grünabfällen gelangen nämlich auch 
Pflanzenteile und Samen in den Wald, die bei uns 
nicht heimisch sind oder waren, wachsen dort an 
und gedeihen meist prächtig. Da sie häufig keine 
natürlichen Feinde haben, verbreiten sie sich dann 
geradezu explosionsartig, zum Beispiel das Drü-
sige Springkraut. Bitte nutzen Sie die gratis Abga-
bemöglichkeit beim Wertstoffsammelzentrum. 
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GGR Peter Hofmarcher 
Ausschuss für Gewerbe, 

Verkehrskonzept, Zu-
kunftsforum, Umwelt und 

Raumordnung
© Ma-Ke Fotos

Flurreinigung in Zeiten von COVID-19
Mit viel Engagement helfen auch in unserer Ge-
meinde Viele mit, achtlos weggeworfenen Müll 
ordnungsgemäß zu entsorgen und unterstützen so 
die Natur und die Umwelt nachhaltig. Obwohl in 
unserer Gemeinde das gemeinsame Sammeln nicht 
mehr möglich ist, soll trotzdem in vielen Ortschaften 
individuell fleißig gesammelt werden. Wer ebenfalls 
helfen möchte, bitte beim Obmann des Verschöne-
rungsvereins bzw. Ortsvorsteher melden. Diese or-
ganisieren die Einteilung der Regionen und haben 
auch Müllsäcke, Handschuhe und Warnwesten für 
die fleißigen Helfer. 
Die Kontaktdaten finden Sie auf der Website  
www.sieghartskirchen.gv.at bzw. können Sie mich 
gerne auch jederzeit kontaktieren: 0699/10093278
Danke allen Freiwilligen, welche sich für saubere 
Ortschaften bereit erklären, den Schmutz anderer 
zu beseitigen. 

Gemeinsam für 
unsere Umwelt

Näheres zu dieser Aktion unter: 
www.stopplittering.at

Ihr 
GGR Peter Hofmarcher

©
 U

m
w

el
tv

er
ba

en
de

.a
t



Aktion Blühwiese des Arbeitskreises Klimabündnis

       Gratis Samenmischung für 7 -8 m2 ab April am Gemeindeamt Sieghartskirchen
SIEGHARTSKIRCHEN

Bienen und Insekten sind ein 
wertvoller Bestandteil unserer 
Natur vielfach hört man, dass 
aus verschiedensten Gründen ihr 
Lebensraum immer mehr zu-
rückgedrängt wird.
Als Unterstützung unserer 
Freunde startete der AK Klima-
bündnis vor zwei Jahren die Akti-
on Blühwiese. 
Jeder m² zählt: Am Gemein-
deamt werden gratis Samen- 
mischungen für ca.  7-8m²  
abgegeben. 
Mischungspartner Auszug: Die-

se Bienenfreund Mischung be-
inhaltet über 20 verschiedene 
Samen von Esparsette, Inkar-
natklee, Winterwicke (Foto 
von links) bis Koriander, Küm-
mel oder Schafgarbe. Dank 
dieser breiten Mischung sol-
len unsere Nützlinge, vor 
allem über die Sommermonate 
immer eine natür-
liche Nahrungsquel-
le finden.
Bitte diesen „Flecken“ 
nicht, oder erst im 
Herbst mähen. 

Dank einiger mehrjähriger Pflan-
zen sollte auch im 2. Jahr wieder 
eine kleine Blühwiese bei Ihnen 
im Garten aufblühen. 
Sollten Sie in ihrer Ortschaft 
einen „Flecken“ finden, der für 
Sie ebenfalls geeignet scheint, 
zögern Sie nicht und bringen Sie 
unsere Gemeinde zum Blühen. 

Sperr-/Restmüll Sonder-Info
03/2020 | www.gvatulln.at Amtliche Mitteilung 

V iele der Altstoffsammelzentren 
mussten aufgrund der aktuellen 

Maßnahmen zur Eindämmung des 
 Corona-Virus derzeit geschlossen 
werden. Das Angebot der individuel-
len Sperrmüll-Abholung ab Haus be-
steht jedoch weiterhin!

Was wird mitgenommen?
Bei der individuellen Sperrmüllabho-
lung wird der sogenannte „allgemei-
ne Sperrmüll“ mitgenommen. Dazu 
zählen unter anderem Polstermöbel, 
Matratzen, Teppiche oder Gartenmö-
bel aus Plastik. Viele weitere Beispie-
le � nden Sie auch in unserem Trenn-
ABC, das Sie unter www.gvatulln.at 

(Menüpunkt Entsorgung) abrufen 
können. Die Anmeldung und Termin-
vereinbarung erfolgt telefonisch beim 
Büro des GVA Tulln. Dabei geben Sie 
bitte eine genaue Au� istung all jener 
Gegenstände bekannt, die zu entsor-
gen sind. Am Tag der Abholung muss 
der Sperrmüll bis spätestens 6 Uhr 
früh an der Grundstücksgrenze be-
reitgestellt werden. Mitgenommen 
werden ausschließlich Dinge, die bei 
der Anmeldung bekanntgegeben 
wurden.

Was wird nicht mitgenommen?
Holz (auch Pressspanplatten), Eisen, 
Kartonagen, Bauschutt oder Elektro-

altgeräte gehören nicht zum Sperr-
müll. Auch Problemstoffe wie Batteri-
en, Medikamente oder Altfarben und 
-lacke fallen nicht unter diese Sam-
melkategorie und werden – ebenso 
wie Restmüll – bei der individuellen 
Sperrmüllsammlung NICHT mitge-
nommen.

Informationen
Für zusätzliche Informationen 
und Terminvereinbarungen 
steht Ihnen der GVA Tulln 
telefonisch unter 0 22 72 / 613 44 
zur Verfügung.

Die Abholung und Entleerung Ihrer Mülltonnen ab Haus erfolgt auch weiterhin wie 
gewohnt zu den im Abfuhrplan und auf unserer Website veröffentlichten Terminen!

03/2020 Sonder-Info

des Gemeindeverbands für Abfallbeseitigung in der Region Tulln

D as NÖ Abfallwirtschaftsgesetz 
de� niert Restmüll als jenen An-

teil des Mülls, der weder Altstoff noch 
kompostierbarer Abfall ist. 

Sperrmüll hingegen sind „nicht ge-
fährliche Siedlungsabfälle, die we-
gen ihrer äußeren Beschaffenheit 
(Größe oder Masse) nicht durch ein 
ortsübliches Müllerfassungssystem 

erfasst werden können“ (§ 3 Abs. 2 lit. 
d NÖ AWG 1992). Hierzu zählen unter 
anderem Polstermöbel, Matratzen, 
Bodenbeläge, Gartenmöbel aus 
Kunststoff oder großes Kinderspiel-
zeug. Eine detaillierte Au� istung 
 weiterer Beispiele gibt es im Trenn-
ABC, das unter www.gvatulln.at im 
Menüpunkt Entsorgung zu � nden ist. 
Das Trenn-ABC kann Ihnen nach Be-

stellung beim GVA auch postalisch 
zugeschickt werden. 

Vereinfacht gesagt
Sperrmüll ist Restmüll, der aufgrund 
seiner Abmessungen nicht in die 
Restmülltonne passt. Und umgekehrt 
betrachtet: Alles, was in einen Müll-
sack hineinpasst, ist daher auch kein 
Sperrmüll.

Restmüll vs. Sperrmüll
Häu� g wird Restmüll mit Sperrmüll verwechselt. Dabei ist die Unterscheidung ganz einfach.

Auch weiterhin: Sperrmüll-Telefon
Wenn im Frühjahr das große Putzen in Haus und Wohnung beginnt, � ndet sich plötzlich jede Menge 

Gerümpel, das man nicht mehr braucht. 

Das gehört in den Restmüll:
 Verschmutzte Verpackungen

 Zigarettenstummel

 Putzlappen

 Ausgekühlte Asche

 Kehricht

Das gehört NICHT in den Restmüll:
 Problemstoffe

 Biogene Abfälle

 Elektrokleingeräte

 Batterien/Akkus

 Energiesparlampen

Gewinnerfoto Fotowettbewerb 2020 © Julia Fröhlich



Sieghartskirchen ist 

Energie-Vorbildgemeinde
Trotz der Herausforderungen, welche das heurige Jahr 
mit sich gebracht hat, wurde die Energiebuchhaltung 
der Marktgemeinde vorbildlich geführt und mittels 
eines aussagekräftigen Energieberichts eingereicht. 
Dieses Engagement zeichnete die Energie- & Umwel-
tagentur des Landes NÖ mit der Ernennung als „Ener-
gie-Vorbild-Gemeinde 2020“ aus. „Mit der Auszeich-
nung als Energie-Vorbild-Gemeinde 2020 zählt die 
Marktgemeinde Sieghartskirchen zu den 200 führen-
den Gemeinden in Sachen Energieeffizienz“, berichtet 
Energiebotschafter Geschäftsführender Gemeinde-
rat Ing. Andreas Thomaso. Der besondere Dank der 
Marktgemeinde gilt Energiebeauftragten EB Ing. Peter 
Lengauer, BSC, der sich ehrenamtlich um die muster-
gültige Erstellung des Energieberichts kümmert. „Auch 
dem gesamten Team der Marktgemeinde Sieghartskir-
chen sowie Bauhofleiter Helmut Fitz darf ich herzlich 
danken: Ohne die monatliche regelmäßige Erfassung 
wäre die Energieberichts-Erstellung nicht möglich.“, so 
Bürgermeisterin Josefa Geiger. Auf Basis des Energie-
berichts werden in den nächsten Jahren die Energieef-
fizienz der gemeindeeigenen Gebäude und Anlagen 
der Marktgemeinde weiterhin gesteigert werden.
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Tipp
Energiespartipps für 

Ihr Zuhause finden Sie hier:
Auf dem Foto:
Bürgermeisterin Josefa Geiger, Energiebeauf-
tragter Ing. Peter Lengauer, BSC, Energiebot-
schafter GGR Ing. Andreas Thomaso;
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Renate Widhalm
0660 3235719
kontakt@renatewidhalm.at



In manchen Jahren kann man von Marillen tatsächlich 
nur träumen. Aufgrund der frühen Blüte sind die Bäu-
me spätfrostgefährdet. Spätfröste scheinen bedingt 
durch den Klimawandel zuzunehmen. Dann fällt die 
Ernte aus dem eignen Garten für ein Jahr aus. Man 
kann sich dann mit Früchten aus dem Supermarkt be-
helfen, das beste Aroma haben sie allerdings, wenn 
sie sonnenwarm reif vom Baum fallen. Diese weichen 
Früchte ergeben auch die besten Marmeladen.
Die Heimat der Marillen befindet sich in Nord-, Nord-
west- und Nordostchina. Heute finden sich wilde Ma-
rillen von Zentralasien bis in die Türkei. Durch Auslese 
entstanden verschieden Lokalsorten. Berühmt sind 
die kleinen, süßen und sehr aromatischen Marillen aus 
dem Hunzatal im Norden Pakistans und aus Ladakh 
im Norden Indiens. Bereits in der Antike wurden Ma-
rillen im Mittelmeerraum angebaut. 
In Ungarn wurden zu Beginn des 19. Jahrhunderts 
wegen der heftigen Sandstürme Marillen als Erosions-
schutz angepflanzt, da sie gut auf sandigem Boden 
wachsen und Hitze und Trockenheit vertragen. 1890 
begann der großflächige Anbau der Marille  in der 
Wachau. Als Spalierbaum gedeiht die Marille auch auf 
Bergbauernhöfen in Salzburg oder dem Vintschgau. 
Tipp:
Die Kultursorten der Marille sind selbstfruchtbar. 
Wenn Sie seltene alte oder lokal verbreitete Sorten 
pflanzen wollen, finden Sie diese in der Baumschu-
le Spindler in der Wachau.  In der Sammlung finden 
sich unter anderem die „Mariazeller Marille“, die „Ales-
sandrinische Marille“, die zu den Flachmarillen gehört 

Obstvielfalt
ein Fachbeitrag von Mag.(FH) Siegfried Tatschl Mag.(FH) Siegfried Tatschl

Initiator des Projekts
Obstvielfalt in der Gemein-
de in der LEADER-Region 

Donau NÖ-Mitte

sowie die „Kleine rote Frühmarille“: 
http://members.aon.at/mspindle/
Marille von Nancy
Herkunft:  Die Sorte wurde vor über 200 Jahren in 
Ostfrankreich gefunden.
Baumeigenschaften: 
Baumeigenschaften: Der kräftig wachsende Baum 
bildet lange Jahrestriebe in Gabeln und hochgehende 
Kronen. Er ist ziemlich kältefest und anspruchslos be-
züglich des Bodens. Der Ertrag ist regelmäßig und 
reichlich.
Genussreife: Die großen gelben Früchte mit roten 
Backen reifen in warmen Lagen Ende Juli bis Anfang 
August. Sie können auch vor der vollen Reife geerntet 
werden, da sie ohne mehlig zu werden nachreifen.
Vermehrung: Marillen lassen sich leicht aus dem 
Kern ziehen und tragen bereits nach einigen Jahren. 
So können Sie Ihre eignen Sorte kreieren. 

Pflanzen Sie wohl!
Ihr 

Siegfried Tatschl

Marille (Armeniaca vulgaris)

Amtsblatt Sieghartskirchen  I  GEMEINDEKOOPERATIONEN / UMWELT      25        



26      WIRTSCHAFT  I  Amtsblatt Sieghartskirchen

Neues aus der

Wirtschaft 

BR GGR Andreas Spanring, Bürgermeisterin Josefa Geiger, Obfrau Gesunde Gemeinde Sieg-
hartskirchen GGR Franziska Haller, Physiotherapeutin Anna Gössinger, GR Hermann Höchtl, 
GR Nicole Kerck;

Seit März 2021 startet Physiotherapeutin Anna 
Gössinger mit der Praxis „Physiotherapie im Zen-
trum – wahrnehmen, bewegen, verstehen“ in Sieg-
hartskirchen durch. Die Betreuung bei „Physiothe-
rapie im Zentrum“ dient vor allem der verbesserten 
Beweglichkeit und dem Reduzieren von akuten und 
chronischen Schmerzen. „Meine Aufgabe ist es, Sie 

Physiotherapie im Zentrum Sieghartskirchen wird eröffnet

auf dem Weg zum höchstmöglichen Maß an Selb-
ständigkeit und damit verbundener Lebensqualität 
unterstützend zu begleiten. Ich freue mich auf ein 
respektvolles und wertschätzendes Miteinander in 
unseren gemeinsamen Therapien. Mir ist die ganz-
heitliche Therapie – die Einheit von Körper & Psyche 
ein besonderes Anliegen.“, so Anna Gössinger.
„Wir wünschen Anna Gössinger viel Erfolg im 
Rahmen ihrer Tätigkeit als Physiotherapeutin mit 
ihrer Praxis „Physiotherapie im Zentrum“ und 
freuen uns sehr, dass Sie das Gesundheitsange-
bot in unserer Gemeinde mit ihren Leistungen be-
reichert“, so Bürgermeisterin Josefa Geiger.

Physiotherapeutin Anna Gössinger
Tel.: +43 664/1273412

Hauptplatz 1, 3443 Sieghartskirchen 
www.physiotherapie-goessinger.at

Termine in der Praxis und Hausbesuche nach Vereinbarung

Claudia Stippert

Der Frühling kehrt mit italienischer Frülingsmode in Ollern ein

Aufgrund des guten Erfolges im Dezember wieder-
holt Claudia Stippert ihre Geschäftsidee des POP-

UP-Geschäftes mit italienischer Damenmode direkt 
am Hauptplatz in Ollern in der ehemaligen Raika. 
„Besonders bunt und abwechslungsreich - so ist 
die heurige Frühjahrsmode - genau DAS, was jede 
Frau gerade jetzt besonders braucht. Los geht’s am 
1. März bis inkl. 20. März 2021“, berichtet Claudia 
Stippert, die sich sehr freut, ihre Mode zu zeigen 
und die Damen professionell zu beraten.

Öffnungszeiten: Ab 1. - 20. März 2021:
MO, DI, MI von 14:30-18:00 Uhr, SA: 09:00-12:00 Uhr

MODA MOBILE - Claudia Stippert
Pop-up-Geschäft: Hauptplatz 1, 3004 Ollern
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Vizebürgermeister Gerald Höchtel, Mario Bauer, Emilia Bauer, Sabine Bauer, Bür-
germeisterin Josefa Geiger;

Mario Bauer hat sich mit der Firma woodworking 
in Abstetten selbständig gemacht. „Woodworking 
steht für Tischler, Handwerk & Interior Design. Mir 
ist wichtig, dass der Kunde das bekommt, was er 
sich wünscht“, berichtet Mario Bauer. Ob Küche, 
Bad, Schlafzimmer, Büro, Wohnzimmer oder auch 
Geschäftseinrichtungen – wenn man auf der Su-
che nach formschönen, hochwertigen und maß-
gefertigten Möbeln aus Holz ist, ist man bei Mario 

Wir gratulieren Mario Bauer zur Selbständigkeit mit „woodworking“

Bauer richtig. „Meine Werke sind wie früher – nur 
moderner: Ich setze ganz bewusst auf Massivholz 
und verwende meist heimische Holzarten. Für die 
Verbindungen nutze ich am Liebsten alte Techniken 
wie klassische Zinken, Graten, Schlitz und Zapfen. 
Dadurch sind die Möbel oft komplett metallfrei. Für 
die Oberflächen bevorzuge ich natürliche Öle und 
Wachse – oder ich belasse sie ganz Natur.“, berich-
tet Mario Bauer über seine Firmen-Philopsophie.
„Man muss mutig sein und Visionen haben, um sich 
selbständig zu machen! Ich gratuliere Mario Bauer 
recht herzlich zur Firmengründung und wünsche 
von Herzen viel Erfolg“, so Bürgermeisterin Josefa 
Geiger.

woodworking – mario bauer
St. Pöltner-Straße 8, 3441 Abstetten

Tel.: +43 677 62705131
office@mario-bauer.at

www.mario-bauer.at

Bürgermeisterin Josefa Geiger, Mag. Julia Zimmerl, BA

Ab sofort wird auch Psychotherapie im Ärztezentrum „Die Praxis am Dach“ angeboten

Seit Februar bietet „Die Praxis am Dach“ mit Mag. 
Julia Zimmerl, BA auch Psychotherapie an. Psycho-
therapeutin Julia Zimmerl hat sich auf die Methodik 
der Individualpsychologie spezialisiert. Die Indivi-
dualpsychologie geht davon aus, dass das Unbe-
wusste unser Verhalten, unser Erleben und unsere 
Gefühle beeinflusst und mitgestaltet. Diese tiefen-
psychologische Richtung fragt nicht nur nach den 
Ursachen, somit nach dem „Woher“ des seelischen 
Leidenszustandes, sondern auch nach dem „Wohin“, 

somit nach dem Ziel der unbewussten Handlung. 
Demnach entsteht seelisches Leid und seelische 
Krankheiten aus unbewussten Gefühlskonflikten, 
an den in den gemeinsamen Sitzungen gearbeitet 
wird. Ihre psychotherapeutischen Schwerpunkte 
sind: Selbsterfahrung, Psychotherapie für Erwach-
sene, Psychotherapie für Kinder und Jugendliche, 
Eltern- und Erziehungsberatung. 
„Wir wünschen Julia Zimmerl viel Erfolg im Rah-
men ihrer Tätigkeit als Psychotherapeutin in der 
Praxis am Dach in Sieghartskirchen und freuen uns 
sehr, dass Sie das Ärztezentrum Sieghartskirchen 
mit ihren angebotenen Leistungen bereichert“, so 
Bürgermeisterin Josefa Geiger

„Die Praxis am Dach“:
Mag. Julia Zimmerl, BA 

Karl-Berger Platz 5/12, 3443 Sieghartskirchen +43 
0677/61195169 

kontakt@juliazimmerl.at



Bürgermeisterin Josefa Geiger, Mag.pharm. Tarek Abdelmaksoud;

Ab sofort Gratis COVID-19 Schnelltests auch in der Apotheke „Zur Mariahilf“
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Ab sofort bietet die Apotheke zur Mariahilf in 
Sieghartskirchen nach Terminvereinbarung - zu-
sätzlich zu den Teststraßen in der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen - auch Gratis Covid-19 Antigen 
Schnelltests für symptomfreie Menschen an.
So funktionierts:
• Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Testtermin 
telefonisch unter 02274 /2231 oder unter 0699 / 
13443010
• Bringen Sie zu Ihrem vereinbarten Termin einen 
Ausweis und die e-card mit
• Die Abstrichnahme erfolgt durch einen Apotheker 
/ eine Apothekerin unter Einhaltung der erforder-
lichen Schutz- und Hygienevorkehrungen.

• Das Testergebnis erhalten Sie in 15-20 Minuten
• Bei einem negativen Testergebnis erhalten Sie 
von der Apotheke eine Testbestätigung, die, wenn 
sie nicht älter als 48h ist, als Freitesten für körper-
nahe Dienstleister gilt. 
• Bei Vorliegen eines positiven Testergebnisses be-
geben Sie sich bitte in Selbstquarantäne und rufen 
Sie 1450. Es erfolgt eine Meldung an die Gesund-
heitsbehörde durch die Apotheke. 

Hinweis: Sollten Sie Symptome haben, wenden Sie sich bitte 
an die Hotline 1450 oder kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.

„Ich freue mich sehr über das zusätzliche Testan-
gebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der 
Apotheke zur Mariahilf in Sieghartskirchen und 
bedanke mich bei Herrn Mag. Tarek Abdelmaksoud 
sehr herzlich für sein Engagement“, so Bürgermei-
sterin Josefa Geiger.

Apotheke zur Mariahilf - Mag. Tarek Abdelmaksoud 
Hauptplatz 4, 3443 Sieghartskirchen

+43 2274 /2231 oder +43 699 / 13443010 
Apothekemariahilf@hotmail.com

Öffnungszeiten: 
MO, DI, MI, FR: 08:00-12:00 & 14:00-18:00 Uhr

DO & SA:; 08:00-12:00 Uhr

Amtsleiter Andreas Knirsch, Bürgermeisterin Josefa Geiger, Josef Gant (Geschäfts-
führer Gnant GmbH) Vizebürgermeister Gerald Höchtel, Bernhard Fidi (Firma 
Gnant GmbH)

Ein herzliches Dankeschön an die Firma Gnant GmbH im Namen der Familien

Vor Weihnachten besuchte der Geschäftsführer 
der Firma Gnant GmbH, die Marktgemeinde Sieg-
hartskirchen. Mit im Gepäck hatte er einen Scheck 
im Wert von Euro 3.000,- für hilfsbedürftige Fami-
lien in der Marktgemeinde Sieghartskirchen, wel-

chen er stellvertretend an Bürgermeisterin Josefa 
Geiger überreicht hat.
Die Marktgemeinde Sieghartskirchen gab diese 
großzügige Unterstützung an hilfsbedürtige Fami-
lien in der Marktgemeinde weiter. 
„Ich bedanke mich recht herzlich für das „Christ-
kindl“ der Firma Gnant GmbH und bin von der 
großzügigen sozialen Unterstützung für Familien 
in unserer Gemeinde sehr gerührt und bedanke 
mich im Namen aller Familien, denen durch diese 
Spende geholfen war“, so Bürgermeisterin Josefa 
Geiger. 

Gnant GmbH
Fuhrwerkerstraße 1, 3041 Wimmersdorf

+43 2772/582 14
www.gnant.at 
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Bürgermeisterin Josefa Geiger, Geschäftsführer Ing. Philipp Hochrieder

Haustechnik Hochrieder GmbH feiert 100-jähriges Jubiläum und die Kunden gewinnen

Die Firma Hochrieder ist ein Unternehmen in der 
Marktgemeinde Sieghartskirchen mit langer Ge-
schichte, die über Generationen hinweg gemeinsam 
mit den Kunden und Partnern geschrieben wurde. 
„Hochrieder steht vor allem für beste Qualität, erst-
klassiges Service und Top-Beratung. Dieser An-
spruch ist unsere Triebfeder für die Gegenwart und 
die nächsten 100 Jahre“, berichtete Philipp Hochrie-
der, als er am 2. Februar 2021 Bürgermeisterin Jose-
fa Geiger als „Glücksengerl“ für die Online-Schluss-
verlosung begrüßen durfte. Anstatt einer großen 
Jubiläumsfeier wollte die Firma Haustechnik Hoch-
rieder GmbH etwas an die Kunden zurückgeben und 
initiierte eine außergewöhnliche Online-Verlosung 
mit eigener Landing-Page. Alle Kunden wurden mit-
tels Newsletter sowie vor Ort und Online zur Teil-
nahme am Gewinnspiel eingeladen. Von März bis 
November gab es im Anschluss jeden Monat einen 
tollen Preis zu gewinnen. Ob Geschirrspüler, Staub-
sauger-Roboter, Einkaufsgutscheine, Wäschetrock-
ner, Photovoltaik-Modul, Kaffeemaschine oder Kühl-

gerät - war für jeden Geschmack etwas dabei und 
die Gewinner freuten sich sehr über die Preise. Zum 
großen Finale gab es als Hauptpreis ein ein E-Bike 
der Marke Votaro-Technibike im Wert von EURO 
4.999 zu gewinnen. Im Beisein von Geschäftsfüh-
rer Philipp Hochrieder durfte Bürgermeisterin Josefa 
Geiger als „Glücksengerl“ am 2. November 2020 den 
Gewinner des Hauptpreises für die Firma Hochrie-
der aus dem Lostopf ziehen. Vor laufender Kamera 
für den Social-Media-Kanal rief Philipp Hochrieder 
gleich nach der Ziehung den glücklichen Gewinner 
an. Herr Herbert Mirtl freute sich außerordentlich 
über den Gewinn des E-Bikes. Im Sommer ist sein 
Umzug von Wien nach Riederberg geplant und er 
freut sich schon sehr, seine neue Heimatgemeinde 
mit dem E-Bike zu erkunden. Bürgermeisterin Josefa 
Geiger gratulierte Familie Hochrieder im Anschluss 
von ganzem Herzen zum Firmenjubiläum: 
„Die Firma Hochrieder ist ein hochgeschätzter 
Partner der Gemeinde, bietet unseren Bürgern 
eine Vielzahl an Arbeitsplätzen und bildet Lehr-
linge aus. Die Lehrlingsausbildung ist die Investi-
tion in die Zukunft und das Kapital von morgen. 
Wir wünschen der Firma Hochrieder weiterhin 
viel Erfolg und bedanken uns für alles, was ihr als 
Arbeitgeber und auch als Dienstleister leistet“, so 
Bürgermeisterin Josefa Geiger.

Haustechnik Hochrieder GmbH
Pressbaumerstraße 11, 3443 Sieghartskirchen

+43 2274/2238-0
technik@hochrieder.at

Lilly Menner, Nicole Kerck, Bürgermeisterin Josefa Geiger, Ing. Franz Irlacher

Ostermarkt im Kreativbogen

Der Kreativbogen Sieghartskirchen bietet hei-
mischen Künstlerinnen und Künstlern Fächerver-
mietungen an. Derzeit findet man im Kreativbogen 
kleine Ostergeschenke für jeden Geschmack. Die 
Künstlerinnen und Künstler der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen freuen sich auf Ihren Besuch im 
Kreativbogen Montag-Mittwoch von 09:00-15:30 
Uhr und Freitags von 09:00-14:00 Uhr. 

Kreativbogen (beim Kleiderbogen)
Hauptplatz, 3443 Sieghartskirchen
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Am 13. Jänner 2021 hat sich der Arbeitskreis wie-
der im virtuellen Raum getroffen.  Wir haben eini-
ge spannende Ideen für die weitere Bearbeitung in 
diesem Jahr gesammelt und diskutiert.
Bau und Betrieb von Photovoltaik Anlagen 
in Erzeugergemeinschaften
Wir wollen mehr dazu erfahren und haben einen 
Experten für die kommende Sitzung eingeladen.
Dorf Office
Bereitstellung von Büroflächen für gemeinsame 
Nutzung: (Co-working space) wurde andiskutiert. 
Ob Sieghartskirchen so etwas braucht? Was den-
ken Sie?
Lastenradverleih, E-Autobetrieb 
Mittlerweile haben einige BürgerInnen der Gemein-
de Lastenräder und E-Autos in Betrieb und werden 
dazu bei Veranstaltungen in diesem Jahr über ihre 
Erfahrungen berichten.
Bauworkshop Insektenhotels
Zur Förderung einer vielfältigen Insektenpopulation 
durch Insektenhotels planen wir einen Bauwork-
shop im Rathauspark zum Mitmachen im April / Mai 
2021 (abhängig von den dann aktuellen COVID 
Beschränkungen) – Termininformation auf der Ge-
meindehomepage – seien Sie dabei!

GR Yasmin Dorfstetter
Arbeitskreisleitung

Klimabündnis
© Ma-Ke Fotos

Radwegenetz
Die Region Tullnerfeld startet in Zusammenarbeit 
mit den Gemeinden den Ausbau des Radwege-
netzes in der Kleinregion und organisiert für die 
kommenden Monate Planungsmaßnahmen.
Ihre Interessen sind gefragt
Veranstaltung von Themenexkursionen zur dezen-
tralen Versickerung, Gemeindemobilität und klima-
schutzgerechte Raumordnung. Für welche Themen 
interessieren Sie sich?
Einladung zur nächsten Arbeitskreissitzung
Die nächste AK Sitzung findet am 17. März 2021  
um 19:00 Uhr im virtuellen Raum statt. 
Den Anmeldelink zur Veranstaltung erhalten Sie 
per Email von yasmin.dorfstetter@gruene.at. 
Benötigt wird nur ein Internetanschluss und Gerät 
mit funktionsfähigem Audio und Video. 
Nehmen Sie teil, diskutieren Sie mit und packen wir 
es an, im direkten Austausch mit Gemeindemanda-
taren und BürgerInnen. Ich freue mich auf Sie! 
Bei Fragen oder Anregungen stehe ich jederzeit 
gerne unter 0676 / 712 8675 zur Verfügung!

Ihre
GR Yasmin Dorfstetter

Arbeitskreis
SIEGHARTSKIRCHEN

Verschiedene Ideen nehmen jetzt Fahrt auf
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Kummerlade
Kennen Sie Ubuntu?

Manche EDV Freunde werden möglicherweise so-
fort antworten: Klar, das ist ein Betriebssystem für 
Computer. Stimmt auch und wahrscheinlich wollten 
die Entwickler mit diesem Namen eine bestimmte 
Stärke des Programmes ausdrücken. Doch welche 
könnte das sein?
Nachdem Sie diesen Artikel ja hoffentlich nicht wäh-
rend des Autofahrens lesen, stellen Sie sich jetzt bit-
te folgende Szene vor:
Ein voll besetzter Zug gleitet durch die Weiten Afri-
kas. Die Abendsonne nähert sich dem Horizont. Die 
letzten Sonnenstrahlen erfüllen den Wagon. Plötz-
lich nimmt einer der Passagiere seine mitgebrachte 
Essschale und schlägt mit einem Löffel rhythmisch 
dagegen. Am anderen Ende des Wagons stimmt 
ein weiterer Passagier mit seiner Fahrradklingel im 
Rhythmus ein. Man sieht ihn nicht. Man hört nur die 
rhythmische Klingel. Weitere Passagiere klopfen auf 
ihre Oberschenkel oder stampfen mit ihren Füssen 
rhythmisch auf. Andere summen im Chor zunächst 
leise, dann immer lauter mit. Langsam aber unauf-
hörlich erfüllt eine Klangwolke aus Rhythmus und 
Gesang den gesamten Wagon. Ganz ohne Diri-
genten, Probe oder Worte bildet sich eine selbstver-
ständliche Einheit, ein wunderschön harmonisches 
Ganzes. 
So könnte man eine Grundhaltung von Ubuntu be-
schreiben. Erklären kann man sie nicht, weil man 
Gefühle in der Regel nie wirklich „erklären“ kann. 
Ubuntu scheint so etwas wie eine tiefe menschliche 
Verbundenheit zu sein.   
Der Begriff Ubuntu wird dem südafrikanischen 
Raum zugeschrieben. Man findet diese Haltung 
aber durchaus auch in anderen, eher ländlichen und 
naturnahen Regionen. Es ist das Lebensgefühl des 
„Wir“ als gemeinsame Kraft, die viel mehr ist als die 
Summe der einzelnen Lebewesen, Tiere und Pflan-
zen eingeschlossen. Es ist eine Lebenspraxis nach 
dem Motto: „Ich bin jemand, weil Du auch da bist“. 
Wann und wo in unserer Entwicklung ist uns das 

Grundprinzip „Ich bin jemand, weil Du auch da bist“ 
abhanden gekommen? Während bis vor vielen Jah-
ren die Ich-Philosophie durchaus für den Einzelnen 
noch erfolgversprechend sein konnte, zeigt uns die – 
übrigens von uns selbst geschaffene - Globalisierung 
nun die Grenzen des Individualismus auf. Nie zuvor 
und spätestens seit der Pandemie war jeder Einzelne 
von so vielen anderen, ja im Endeffekt von allen an-
deren Lebewesen abhängig wie jetzt. Die Probleme 
anderer Menschen, Tiere und Pflanzen werden im-
mer schneller zum Problem jedes Einzelnen von uns. 
Wir fühlen uns dann hilflos, unverstanden, einsam 
und letztendlich krank weil wir nicht unser EIGENES 
Ziel erreichen und es einfach nicht mehr schaffen, 
uns an GEMEINSAMEN Zielen zu erfreuen. 
Aber noch ist nicht alles verloren. Wir finden dieses 
Verbundenheitsgefühl noch etwa im Mannschafts-
sport, in Vereinen aller Art, Freiwilligenorganisati-
onen und in manchen meist kleineren Unternehmen. 
Einer für alle. Alle für einen.
Trotz weltweiter, wirtschaftlicher Verbundenheit ist 
es uns bisher nicht gelungen, dieses „Wir-Gefühl“ 
weiter über den Tellerrand aus zu dehnen. Individu-
alismus war viele - in unseren Breiten - krisenfreie 
Jahrzehnte hindurch nützlich. Doch jetzt ist es wie-
der an der Zeit zu spüren wie es ist, ein viel größeres 
Ziel zu erreichen indem wir das Gemeinsame suchen 
statt den Unterschied. Wir können uns nur mehr ge-
meinsam profilieren. 
Vielleicht gelingt es uns zunächst im Kleinen, Ubun-
tu bewusst zu erfahren, auf der Straße, im Zugsab-
teil, im Verein. Haben wir dieses kraftvolle Gefühl der 
Gemeinsamkeit einmal richtig positiv erlebt, dann 
können wir dieses neue Wir-Gefühl auch den ohne-
dies vorhandenen weltweiten wirtschaftlichen und 
technischen Verflechtungen anpassen. Ich-Gefühl 
und Wir-Gefühl. Alles zu seiner Zeit. Um wieder zu 
einem guten Ich-Gefühl zu kommen brauchen wir 
jetzt eine große Brise Ubuntu als „Betriebs“system 
für die Menschheit.

Mag. Wolfgang Haltrich
Dipl. Lebens- und Sozialberater 
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GGR DI Franziska Haller
Ausschuss für Soziales, 
Gesunde Gemeinde, Öf-

fentlicher Verkehr, Rad- & 
Fußwege, Klimabündnis

© Ma-Ke Fotos

  Bei Fragen oder Anregungen
  freue ich mich auf Ihre Kontaktaufnahme!

  GGR DI Franziska Haller
  franziska.haller@gruene.at
  0650 / 6163191

Sozialtarif 2021
Für hilfsbedürftige Bürger für die Kanalbenützungs- 
und Müllgebühren.

Wer darf den Sozialtarif beantragen?
Jene Person, welche die Abgabe auch tatsächlich 
bezahlt (Eigentümer, Mieter).

Wo kann man den Sozialtarif beantragen?
Die aufgrund der COVID-19-Pandemie eingeführte 
Möglichkeit des Antrages über die Gemeindehom-
page hat sich bewährt und wird beibehalten. Über 
die Suche „Sozialtarif“ gelangen Sie zum Antrags-
formular, welches Sie am Computer ausfüllen kön-
nen. Anschließend übermitteln Sie es mit den Ein-
kommensnachweis per Mail an 
gemeinde@sieghartskirchen.gv.at
Wenn Sie kein E-Mail haben, können Sie die Un-
terlagen jederzeit in unseren Briefkasten beim 
Eingangsbereich einwerfen oder zu unseren Öff-
nungszeiten persönlich abgeben. 
Die persönliche Antragstellung direkt in der Buch-
haltung, 1. Stock, am Gemeindeamt Sieghartskir-
chen, ist natürlich ebenfalls möglich. 

Was benötige ich bei der Beantragung?
Nachweis des Einkommens aller Personen, welche 
im Haus leben. Die Art der Meldung (Hauptwohn-
sitz, Nebenwohnsitz) ist nicht maßgeblich.
Als Einkommensnachweis für Berufstätige dient 
der Bescheid über die Arbeitnehmerveranlagung 

Beispiel:
Bsp.: Einkommen bis 50% 

Ermäßigung
Einkommen bis 20% 
Ermäßigung

1 Erw. € 1.251,- € 1.360-

2 Erw. € 1.814,- € 1.972,-

2 Erw.+1 Kind € 2.314,- € 2.516,-

Die Einkommensgrenze erhöht sich durch den Alleinverdiener- bzw. 
Alleinerziehungsabsetzbetrag.

Kontakt:
Buchhaltung Gemeindeamt Sieghartskirchen
Tel.: 02274/5005-39
abohnec@sieghartskirchen.gv.at
www.sieghartskirchen.gv.at

bzw. der Einkommenssteuerbescheid des Finanz-
amtes für 2020 und bei Pensionisten der Pensions-
bescheid für 2021. Das 13. und 14. Monatsgehalt/
Pension zählt zum Einkommen.
Weitere Einkommensarten sind z.B.: Unterhalt, Ar-
beitslosengeld, Bedarfsorientierte Mindestsiche-
rung, Lehrlingsentschädigung, Kinderbetreuungs-
geld, Krankengeld. 
Der Antrag kann jederzeit gestellt werden, auch 
wenn noch Einkommensnachweise (z.B.: die Ar-
beitnehmerveranlagung) fehlen. Die Frist zur Nach-
reichung verlängert sich durch die erfolgte Antrag-
stellung bis zum 31. März des kommenden Jahres.

Wie hoch ist die Ermäßigung durch den So-
zialtarif?
Die Ermäßigung auf die Jahresnettogebühr ist ge-
staffelt und beträgt zwischen 20 und maximal 50 
Prozent, abhängig von der Höhe des Einkommens.
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Sozialfonds hilft bei unverschuldeter Not
rasch & unbürokratisch

– Antragsformular:
Erhalten Sie am Meldeamt der Gemeinde und unter 
www.sieghartskirchen.gv.at/formulare

– Benötigte Unterlagen:
Einkommensnachweis

– Dauer der Unterstützung
Einmal aus demselben Anlassgrund. Laufende Unter-
stützung zum Lebensunterhalt ist nicht möglich.

Hilfe aus dem Sozialfonds beantragen
Jobverlust? Krankheitsfall? ...
Sollten Sie, Ihre Familie oder jemand den Sie ken-
nen durch die COVID-Krise oder anderen unvor-
hersehbaren Ereignissen in eine finanzielle Notlage 
geraten sein, scheuen Sie sich nicht, ein Antrags-
formular für soziale Unterstützung beim Gemein-
deamt abzugeben bzw. Ihre Bekannten auf diese 
Möglichkeit hinzuweisen. 
Dieses steht auf der Gemeindehomepage zum 
Download zur Verfügung, oder kann telefonisch 
unter 02274/5005-35 oder per E-Mail unter melde-
amt@sieghartskirchen.gv.at angefordert werden. 
Die Gemeinde hilft, dank dem durch großzügige 
Spenden eingerichteten Sozialfonds rasch und un-
bürokratisch mit einer Einmalzahlung aus unver-
schuldeten Notsituationen.

Der Elternverein Ihrer jeweiligen Schule bietet eine 
weitere Möglichkeit, Familien in sozialen Notlagen 
zu unterstützen.
Spendenkonto des Sozialfonds der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen: AT52 3288 0000 3255 0469

Nächste Termine der 
Gesunden Gemeinde

       Arbeitskreissitzung

Sie möchten gerne an der nächsten 
Sitzung des Arbeitskreises teilnehmen?
Die Gesunde Gemeinde Sieghartskirchen freut 

sich auf Ihr Interesse mitzuwirken und nimmt Sie gerne in den 
E-Mail-Verteiler auf: franziska.haller@gruene.at

Bsp.: Einkommen bis 50% 
Ermäßigung

Einkommen bis 20% 
Ermäßigung

1 Erw. € 1.251,- € 1.360-

2 Erw. € 1.814,- € 1.972,-

2 Erw.+1 Kind € 2.314,- € 2.516,-



Auf dem Weg zu voller Blüte
mit der Gemeindebücherei

Gärten sind unsere Brücke zur Natur, zu den Jahres-
zeiten und zur Landschaft um uns herum. Der eige-
ne Garten ist ein Spiegel unser selbst und unserer 
eigenen Persönlichkeit. Damit Sie sich selbst darin 
wiederfinden, sich wohlfühlen und Ihr Garten eine 
dauerhafte Oase der Erholung wird und bleibt, bie-
tet die Gemeindebücherei Sieghartskirchen zahl-
reiche Zeitschriften und Bücher rund um das Thema 
an. Aus unserem umfassenden Angebot, möchten 
wir Ihnen die folgenden drei Ratgeber zum Thema 
Gartengestaltung vorstellen:
Buchtipp: „Ein Garten - zwei Ideen“
Hier finden Sie 100 Vorschläge zur Neu- oder Um-
gestaltung Ihres Gartens. Die jeweilig gezeigten 
Gartensituationen mit je zwei Lösungen inklusive 
ausführlichen Pflanzplan und Einkaufsliste, sind 
detailliert erklärt, und somit für alle Hobbygärtner 
auch gut umsetzbar. 
Buchtipp: „So geht Gartengestaltung„
Kreative Ideen und praktische Anleitungen vom re-

nommierten Gartendesigner Adam Frost zeigt, wie 
man vorhandene Flächen individuell gestaltet und 
seine Vorstellungen vom perfekten Garten umsetzt.
Buchtipp: „Gartengestaltung mit Hochbeet“
Dieses Buch zeigt, wie einfach Gestalten und Gärt-
nern mit Hochbeeten sein kann, ein unverzichtbares 
Buch für alle, die mehr wollen, als nur Gemüse in ei-
ner Holzkiste zu ziehen. 
Mit diesen Tipps wird es sicherlich gelingen, das 
eigene Stück Grün in einen Ort zu verwandeln, an 
dem man sich gerne aufhält. 
Viel Erfolg bei der Neu- oder Umgestaltung Ihres 

Gartens wünscht Ihnen herzlichst, 
das Team 

der Gemeindebücherei Sieghartskirchen

PS: Auf der Website der Marktgemeinde finden Sie auch alle 
Firmen in unserer Gemeinde, die Sie sicherlich gerne bei der 
Umsetzung Ihrer Gartenideen unterstützen!

GEMEINDEBÜCHEREI
SIEGHARTSKIRCHEN

...vielfältig wie das Leben!
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Ab sofort bietet die Gemeindebücherei auch Heimat-
bücher über die Marktgemeinde Sieghartskirchen 
und ihre Katastralgemeinden zum Verleih und zum 
Verkauf an. 
Nähere Infos:
sieghartskirchen.gv.at/Verkauf_von_Heimatbuechern_und_CD_s

Foto: Cornelia Probst, Büchereileiterin Margit Kienast, Bürgermeisterin Josefa Geiger;
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Frühlingserwachen auch beim

Jugendtreff

Nicht nur die Sonne lässt schon mehr von sich zei-
gen, auch der Jugendtreff in Sieghartskirchen kehrt 
mehr und mehr von seiner Winterpause (Coro-
na-Pause) zurück.
Daher sind bei Schönwetter die Sozialarbeiter wie-
der 2 mal pro Woche (DI & DO oder FR) direkt in 
Sieghartskirchen anzutreffen. 
Der Gemeindepark und der Basketballplatz bieten 
dabei ausreichend Platz, um einfach wieder einmal 
gemeinsam Zeit zu verbringen und zu quatschen - 
natürlich unter Einhaltung des Mindestabstandes ;).
Ganz weg vom Schuss war das Team von „Gem-
ma! Mobile Jugendarbeit im Bezirk Tulln“  allerdings 
nie.  Um nicht in eine „Lockdown-Langeweile“ zu 
geraten, konnten und können Jugendliche nach wie 
vor über diverse Kanäle mit dem Gemma-Team in 
Kontakt bleiben. 

Ganz gleich ob über „WhatsApp“, „Insta“, „Face-
book“ oder auch oldschool unter der Nummer 0664  
84 723 99.
Und sollte bei jemanden der Schuh drücken, können 
- auch nach den derzeit gültigen Lockdown-Rege-
lungen - Einzelgespräche mit dem Gemma-Team im 
Jugendtreff in Sieghartskirchen stattfinden. 
Abgesehen davon haben die Sozialarbeiter von 
Dienstag bis Freitag zwischen 10:00 und 19:00 Uhr 
immer ein offenes Ohr für die Anliegen der Jugend-
lichen. 

GGR Karin Kainrath, Jugendgemeinderat Lukas Krippl;
Das Teamvon Gemmaist für euch da!Insta, FB, WhatsApp oder telefonisch unter0664 / 8472399
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Andrea Pranzl 
proWIN  
Problemzonenlösungen 

 

Tel. +43 677 624 721 49  
Quellengasse 14/2, 3441 Dietersdorf 

andrea-prowin@outlook.com 
www.prowin.net/vertrieb/a.pranzl 

 

 

Aktuelle Informationen zum Jugendtreff:
Findet ihr auch auf der Gemeinde-Website: 

www.sieghartskirchen.gv.at/Freizeit/Freizeit_fuer_Jugendliche
 



Schul- und Bildungswesen
in der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Sport in der Volksschule in Corona-Zeiten
Bei fast jedem Wetter zieht es uns raus in den 
Schulgarten. Sämtliche Wege werden walkend, 
schlendernd und manchmal auch laufend erkundet. 
Ja, der Sportunterricht hat sich definitiv verändert – 
aber auf Bewegung verzichten, das kommt für uns 
nicht in Frage.
Um ein bisschen Abwechslung in den Alltag zu brin-
gen, aber auch um bei Schlechtwetter die tägliche 
Bewegungseinheit zu bekommen, wurden kreative 
Möglichkeiten geschaffen. Abstand, eigenes Hand-
tuch, Desinfektionsmittel und fleißiges Lüften be-
gleiten den Unterricht. Spaß ist trotzdem garantiert!
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Schuleinschreibung abgeschlossen
Die Schuleinschreibung konnte mittlerweile abge-
schlossen werden. „Wir freuen uns auf die vielen 
Schulanfänger des Jahrganges 2021/22!“, so Schul-
leiterin Mag. Martha Hollergschwandtner.
Im Februar waren in drei Klassen (1c, Fr. Dipl.Päd. 
VOL Lackner; 3a Dipl.Päd. VOL Hilbinger; 3c Dipl.
Päd. Biri-Langthaler) Blockpraktikantinnen (=Stu-
dentinnen) der KPH Wien-Krems eingesetzt, die 
unter Anleitung unserer erfahrenen Pädagoginnen 
für zwei Wochen unterrichten durften. Das war eine 
Bereicherung für alle Beteiligten.

(Eingang Preßbaumerstraße)



Rückblick: Video-Special „Adventstimmung“ ONLINE
In der Volksschule Sieghartskirchen konnte aufgrund 
der Corona-Maßnahmen die geplante Weihnachts-
aufführung nicht stattfinden. Aber Musikkoordinator 
Christian Hübner und sein Team fanden eine kreative 
Lösung, um die Fortschritte der Kinder zu präsen-
tieren. Die beteiligten Klassen fertigten Videos, auf-
genommen in der Schule zwischen den Lockdowns, 
aber auch daheim während des November-Lockdo-
wns, an. Zu sehen sind die Videos auf der Website:
 https://vssieghartskirchen.ac.at/adventstimmung/

Fasching in der Volksschule
„Nachdem wir ohnehin täglich von Masken umge-
ben sind, dürfen die Maskierungen gerade am Fa-
schingsdienstag auf keinen Fall fehlen.“, berichtet 
Schulleiterin Mag. Martha Hollergschwandtner.
Gerade der diesjährige Fasching sollte den Kindern 
ein Stück Unbeschwertheit bringen, wobei natür-
lich die Covid-19-Maßnahmen dabei eingehalten 
wurden. „Vielen Dank an den Elternverein für die 
leckeren Krapfen! Sie waren auch dieses Jahr ein 
Highlight.“, so die Schulleiterin Mag. Martha Hollerg-
schwandtner.

Foto: Die Masken wurden in der Volksschule kreativ in die Faschingskostüme integriert.

Die Bee-Bots summen in der Volksschulklasse 3c
Der Frühling macht sich an manchen Stellen schon 
bemerkbar. Auch in der 3c Volksschul-Klasse sum-
men die Bienen schon fleißig. Im Mathematikunter-
richt wird die Orientierung auf Karten geübt. Die 
Bee-Bots bieten die Möglichkeit, spielerisch in die 
Welt des Programmierens Einblick zu erhalten und 
dabei den gelernten Unterrichtsstoff zu vertiefen.



CORONA-Topothek 
und viele geplante Veranstaltungen vom BHW Sieghartskirchen

SIEGHARTSKIRCHEN

Informationen 
zu den Angeboten des BHW: 
Gemeindeamt Sieghartskirchen
02274/5005-21
bhw.sieghartskirchen@gmail.com
www.bildungsangebote.at
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© Marianne Wipp

Das BHW Sieghartskirchen unter der Obfrau Marian-
ne Wipp möchte gerne im Jahr 2021 einige Veranstal-
tungen durchführen. 
Einzig und allein Corona kann dies verhindern. 
Wir planen für Sie:
Bildungsfahrt zum Flughafen Wien
Die Bildungsfahrt wurde auf den 25.09.2021 ver-
schoben. Abfahrt 8 Uhr vor dem Gemeindeamt Sieg-
hartskirchen (Treffpunkt Flughafen 9:30)
Mitmach-Show für Kinder
Eine Mitmach-Show für Kinder von 2,5 – 10 Jahre  mit 
dem Titel „Ein schöner Wandertag“ wird für  7. Mai 
2021 im Kulturpavillion Sieghartskirchen oder was 
wahrscheinlicher ist, im Gemeindepark, geplant.
Rhetorikkurs
Gerne möchten wir heuer auch den Kurs „Sprechen - 
ein Handwerk schafft Gehör“ von und mit Gabi Gröbl  
veranstalten.
Wir werden alle Termine rechtzeitig in den Schau-
kästen aushängen und auf der Gemeinde-Homepage 
veröffentlichen.

Corona-Topothek
Wir laden Sie auch herzlich ein, bei unserer Topothek  
„Zeiten von COVID-19“ mitzuwirken: Wir sammeln 
alles, was uns später an diese anstrengende, aber 
auch erlebnisbringende Zeit erinnert. Viele von Ih-
nen haben, so wie ich, unsere schöne Umgebung von 
Sieghartskirchen erkundet und vielleicht das eine oder 
andere sehenswerte Foto geschossen. Wir möchten 
auch diese Fotos in den Fokus der zukünftigen Aus-
stellung rücken.  
MACHEN SIE MIT: Zusendungen bitte an 
bhw.sieghartskirchen@gmail.com 
Durch die Einsendung stimmen Sie einer Veröffentli-
chung zu. Wir sagen jetzt schon DANKE!
Außerdem plant das BHW Sieghartskirchen im Jahr 
2021 wieder eine Zusammenarbeit mit dem Verein 
KUBE - Begegnung durch Kunst. 
Näheres dazu finden Sie auf der nächste Seite.

Mit lieben Grüßen
Marianne Wipp

Obfrau BHW Sieghartskirchen
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Kontakt Verein KUBE:
Obfrau Dr. Ursula Weber-Hejtmanek
kubebegegnungdurchkunst@gmail.com 
0676/846132333

In Sieghartskirchen gibt es nun

KUNSTHANDWERK „TO-GO“
Wie zu befürchten war, kann der bereits traditio-
nelle Ostermarkt des Vereins KUBE leider nicht 
stattfinden. Dennoch hat sich der Verein etwas 
ganz Besonderes zu Ostern überlegt: Am Sams-
tag, dem 27.3.2021 von 10:00-17:00 Uhr wird der  
Verein am Rathausplatz Sieghartskirchen einen 
„TAKE-AWAY-OSTEREIER-TISCH“ aufbauen, um 
ein wenig österliches Brauchtum im öffentlichen 
Raum sichtbar zu machen und Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit zu bieten, handwerklich 
erzeugte Dekorationseier für zu Hause zu kaufen.
POP-UP-MARKT - KNIT IN PUBLIC: 12. Juni 2021
Anläßlich des Internationalen Tag des Strickens, 
welcher jährlich am 2. Samstag im Juni stattfindet, 
lädt der Verein am 12. Juni 2021 (bei Schlechtwet-
ter am 19.6.2021) zum Frühsommer-Pop-up-Markt 
mit dem Schwerpunkt „knit in public“* in den Rat-
hauspark Sieghartskirchen ein. *Stricken in der Öffentlichkeit

Der Bogen des Angebots der Künstler wird sich 
über viele Kunstrichtungen bis hin zu einem Mit-
machstand des BHW - Bildungs-und Heimatwerk 
Sieghartskirchen mit Marianne Wipp  spannen. 
Beim Stricken vor Publikum, geleitet von Sabine 
Löbbert-Sudmann und Elisabeth Bignasse, ist  je-
de/r eingeladen, mit seinem Strick- oder Häkelzeug 
mitzumachen und bekommt Unterstützung in kniff-
ligen Technikfragen!
Voranmeldung für KünstlerInnen zur Teilahme 
am Markt werden gerne entgegengenommen un-
ter kubebegegnungdurchkunst@gmail.com oder  

telefonisch unter 0676/846132333.
REGION ART - WIR MACHEN UNS DIE WELT WIE-
DER BUNT: August 2021
Weiterführend wir es die Veranstaltung „region 
art - wir machen uns die Welt wieder bunt“ geben, 
bei welcher Bäume und Möbel im Rathauspark ein 
buntes „Gwanderl“ bekommen. 
„Wir hoffen damit im Herzen von Sieghartskirchen 
ein farbenfrohes Symbol für Lebensfreude und Mit-
einander in einer schwierigen Zeit zu schaffen“, 
so die Obfrau des Vereins KUBE - Dr. Ursula We-
ber-Hejtmanek.
Jeder ist eingeladen, Strick-Häkel-Filzflecken in der 
Größe von zumindest  ca. 40x40 cm bereits im Juni 
zum Markt mitzubringen, bzw. danach bei Christi-
ne Staffenberger in Kreuth bis Anfang August ab-
zugeben. Besonderes herzlich wollen wir auch die 
Schulklassen dazu auffordern! 
Die Flecken werden wir dann im Rahmen einer Ver-
anstaltung um die Bäume nähen, die sie einige Zeit 
zieren und zum Innehalten und Verweilen einladen 
werden.  
Als Rahmenprogramm sind Mitmachstationen - 
auch mit dem Bildungs-und Heimatwerk - sowie 
Kunst“standeln“ geplant.  



Digitaler
Wettbewerb

Prima la musica während Corona
Noch vor einem Jahr hat sicher niemand von uns 
damit gerechnet, dass der Österreichische Jugend-
wettbewerb Prima la musica über Einreichung von 
Aufnahmen stattfinden wird. 
Dies ist bei Probespielen für Orchester in anderen 
Kontinenten manchmal üblich, aber nicht für Mu-
sikschulen. Dennoch, eine neue Herausforderung 
mit neuen Chancen. Eine Chance haben all unsere 
Schülerinnen und Schüler - die teilnahmen - ge-
nutzt, nämlich etwas Neues zu lernen und das wur-
de nun auch noch mit den ausgezeichneten Ergeb-
nissen belohnt. 
Am Samstag den 27. Februar nahmen 7 Solistinnen 
und Solisten, begleitet von zwei jugendlichen Be-
gleiterinnen und unseren Korrepetitorinnen Julia 
Micewski und Mag. Judith Velisek, im Kulturpavillon 
ihre Wettbewerbsprogramme auf. 
Unser Kollege Karl Mayr stellte sich dankenswerter-
weise als Aufnahmetechniker zur Verfügung. Einen 
herzlichen Dank an alle Eltern und Lehrerinnen und 
Lehrer, die in dieser schwierige Zeit alles unternom-
men haben, um eine möglichst optimale Vorberei-
tung zu ermöglichen. Es hat sich gelohnt!

Prima la musica 2021 – Wie ein Probespiel in Übersee

Prima la musica - Ergebnisse

Kategorie: Solo
1. Preis mit Auszeichnung: Paula Heiß 
(Flöte AG: B - Klasse: Mag. Elisabeth Simbeni M.A.) 

1. Preis: Sebastian Ganja 
(Oboe AG: I - Klasse: Mag. Manuela Steindl) 

1. Preis mit Berechtigung Bundeswettbewerb: 
Marius Preyer 
(Posaune AG: I - Klasse: Mag. Ferdinand Hebesberger) 

2. Preis: Flora Waroschitz 
(Flöte AG: II - Klasse: Mag. Elisabeth Simbeni, M.A) 

1. Preis: Corbinian Spannbruckner 
(Tuba AG: II - Klasse: Mag. Hans Schiestl)

1. Preis: Jasmin Wieser 
(Flöte AG: III - Klasse: Mag. Elisabeth Simbeni, M.A) 

1. Preis: Alina Wieser (Schlagwerk AG: III - Klasse: 
Georg Mauerhofer) 
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MMag. Andreas Simbeni
Direktor der Regionalmusikschule 

Sieghartskirchen

Kategorie: Jugendliche Beleiterinnen
mit Auszeichnung Erfolg : Sarah Punz 
(Harfe AG: III - Klasse: Mag. Zsófia Kiss) 

mit Auszeichnung Erfolg: Livia Waroschitz 
(Harfe AG: III - Klasse: Mag. Zsófia Kiss) 

Wir gratulieren unseren Preisträgerinnen und 
Preisträgern recht herzlich! 
Am Freitag, den 11. Juni, werden wir im Rahmen 
unserer Schulschlussveranstaltung unsere Preis-
träger würdig ehren – in welcher Form diese Ver-
anstaltung stattfinden wird, werden wir, sobald wir 
wissen welche Möglichkeiten wir haben werden, 
bekannt geben.

Terminvorschau
Freitag, 11. Juni 2021: Tag der offenen Tür von 
15:00-17:00 Uhr mit Outdoor-Schulschlussveran-
staltung .

Regionalmusikschule Sieghartskirchen
Derzeit sind wir für Sie telefonisch erreichbar:

Montag - Freitag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Telefon: 02274/5005-66

E-Mail: musikschule@sieghartskirchen.gv.at

In der Hoffnung, dass wir alle gesund durch die-
se Zeit kommen, wünsche ich Ihnen alles Gute und 
würde mich freuen, Sie auf einer unserer Schul-
schlussveranstaltungen begrüßen zu dürfen. 

Mit besten Grüßen

Dir. MMag. Andreas Simbeni
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Vizebgm. Gerald Höchtel
Leiter Kulturausschuss

© MA-KE Markus Kellner

„Unsere Gemeinde blüht“
Jetzt mitmachen: 2. Blumenschmuckwettbewerb

Liebe Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Schulen, Kin-
dergärten und andere Einrichtungen!
Heuer findet bereits zum zweiten Mal der Blumen-
schmuckwettbewerb „Unsere Gemeinde blüht“ der 
Marktgemeinde Sieghartskirchen statt. 
„Beate Berger initiierte im Jahr 2019 in Ihrer Funkti-
on als Ausschussvorsitzende den Blumenschmuck-
wettbewerb und wir freuen uns dieses Jahr auf die 
Wiederholung und zahlreiche Teilnehmer“, so Bür-
germeisterin Josefa Geiger. 
Alle, die Freude haben, ihre Umgebung verschö-
nern und aufblühen zu lassen, sind aufgerufen, ihre 
Vorgärten und Gärten, Hauseingänge, Geschäfte, 
Terrassen, Fenster und Balkone durch Blumen und 
Pflanzen zu verschönern. Einzige Bedingung für die 
Teilnahme: Die bepflanzten Bereiche sind von der 
Straße aus zu sehen. Dieses Jahr gibt es auch eine 
Sonderkategorie: „Essbarer Vorgarten“. Die Markt-
gemeinde hat bereits im Rathauspark einige Na-
schobsthecken und Obstbäume im Rahmen des 
LEADER-Projektes „Obstvielfalt in den Gemeinden“ 
gepflanzt. Nun sind alle Bürgerinnen und Bürger ein-
geladen, die Gärten, Balkone, Vorgärten etc. ebenso 
„essbar“ zu gestalten und dies im Rahmen der Son-
derkategorie einzureichen.
Ziel des Blumenschmuckwettbewerbes ist es, unter 
Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger die Ortschaften 
schöner und attraktiver zu gestalten - ob auf dem 
Balkon, Fenster, Grünfläche oder den attraktiv gestal-
teten Vorgartenbereiches Ihres Hauses / Objektes.

Mehr Informationen
zum Wettbewerb
sowie das Anmeldeformular 
in digitaler Form: 
wwwsieghartskirchen.gv.at

Detailinfos:
Anmeldung: Mittels Anmelde-
formular ab sofort
Anmeldeschluss: 30. Juni 2021
Zu senden an: Marktgemeinde Sieghartskirchen, 
Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen

Begutachtung durch die Jury: 23. Juli 2021

Preisverleihung:
Mittwoch, 1. September 2021 um 19:30 Uhr
Rathausplatz (bei Schlechtwetter: Sitzungssaal)

Bewertung: Es werden zwei verschiedene Katego-
rien ausgeschrieben und separat durch eine Fach-
jury bewertet werden: 
1. Kategorie: Balkon, 2. Kategorie: Vorgarten;
Bewertet werden der Gesamteindruck, die Farb-
komposition und der Pflegezustand.

Preise: In jeder Kategorie erhalten die drei Erstplat-
zierten Preise und alle eine Erinnerungsurkunde. 
1. Platz: € 150,- Sieghartskirchner Einkaufsgutscheine
2. Platz € 100,- Sieghartskirchner Einkaufsgutscheine
3. Platz €  50,-  Sieghartskirchner Einkaufsgutscheine
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Anmeldeformular „Unsere Gemeinde blüht“

An die
Marktgemeinde Sieghartskirchen
Wiener Straße 12
3443 Sieghartskirchen

Ich nehme am Blumenschmuckwettbewerb
„Unsere Gemeinde blüht 2021“ teil
und erkenne die Teilnahmebedingungen an.

                                                                                            
Name, Vorname (oder Firma/Verein)

                                                                                            
Straße (Teilnahmestandort)

                                                                                            
PLZ, Ort                                              Telefon

Teilnahme in der Kategorie (bitte ankreuzen):

         Balkon               Vorgarten           Essbarer Vorgarten

Teilnahmebedingungen „Unsere Gemeinde blüht“
Der Standort der Teilnahme muss vom Straßenraum aus 
einsehbar sein. Die Teilnahme ist auf die Marktgemeinde 
Sieghartskirchen mit allen Ortschaften beschränkt. 
Die Teilnehmer sichern zu, dass die Marktgemeinde Sieg-
hartskirchen Bilder vor Ort machen darf und diese, sowie 
die Namen der Teilnehmer, veröffentlichen darf. 
Jeder, der sich beteiligen möchte, sendet bis 30. Juni 2021 
(Datum Post-Stempel) die ausgefüllte Teilnahmeerklärung 
mit Namen, Anschrift und Kategorie an: Marktgemeinde 
Sieghartskirchen, Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskir-
chen.

Die Teilnahme ist auch mittels eingescanntem Formular per 
E-Mail an gemeinde@sieghartskirchen.gv.at möglich. 
Hinweis: Mit der Teilnahme an der Verlosung erklärt sich 
der Absender ausdrücklich damit einverstanden, dass sei-
ne Daten zum Zwecke der Verlosung verarbeitet werden. 
Die Daten werden darüber hinaus für den Nachweis der 
Häufigkeit der Teilnahme, d.h. für Jubiläen der Teilnahme, 
dauerhaft gespeichert. Der Widerruf der Einwilligung kann 
jederzeit mündlich oder schriftlich erklärt werden.
Bei der Prämierung ist der Rechtsweg ausgeschlossen. 



Europa fängt in der
Gemeinde an GR Georg Kurzbauer

EU-Gemeinderat
© Ma-Ke Fotos

In dieser Ausgabe möchte ich auf den bereits abge-
schlossen Brexit eingehen. 
Nach 47 Jahren Mitgliedschaft hat das Vereinigte 
Königreich (UK) der Europäischen Union (EU) den 
Rücken zugekehrt und ist am 31. Jänner 2020 aus 
dieser ausgetreten. Mit 1. Februar 2020 trat jenes 
Austrittsabkommen in Kraft, das einen geordneten 
Rückzug des UK aus der EU gewährleisten kann.
In diesem Abkommen ist die notwendige Rechts-
sicherheit für einen geordneten Austritt geregelt. 
Unter anderem war darin eine Übergangsphase bis 
zum 31. Dezember 2020 vorgesehen, in welcher 
der EU-Rechtsbestand auch auf das Vereinigte Kö-
nigreich  anwendbar bleibt. Zu bestimmten Institu-
tionen, Einrichtungen und Agenturen der Union, ist 
das UK allerdings als Drittstaat nicht mehr vertreten.
Nach dem rechtsgültigen Austritt begannen im März 
2020 die Verhandlungen, welche die zukünftige Be-
ziehung zwischen der EU und dem UK regeln sollen. 
Diese wurden am 24. Dezember 2020 erfolgreich 
beendet.  In diesem Vertragsrahmen sind drei ge-
sonderte Abkommen enthalten, wobei das Wich-
tigste das Abkommen über Handel und Kooperation 
ist. Dieses umfasst nicht nur den Handel mit Waren 
und Dienstleistungen, sondern deckt auch noch fol-
gende Bereiche ab:
• Investitionen & Wettbewerb
• Staatliche Beihilfen & Steuertransparenz
• Luft- und Straßenverkehr
• Energie und Nachhaltigkeit
• Fischerei
• Datenschutz
• Koordinierung der sozialen Sicherheit
So haben sich EU und UK zu einem „Level Playing 

Field“, zum Beispiel in den Bereichen Umweltschutz, 
Kampf gegen Klimawandel und Sozial- und Arbeits-
recht verpflichtet, um gleiche Wettbewerbsbedin-
gungen in Zukunft vorzufinden. Die gemeinsame 
Bewirtschaftung der Fischbestände war ebenso 
ein großes Sorgenkind, welches nun ein glückliches 
Ende durch diese Abkommen fand. Bei der Koordi-
nierung der sozialen Sicherheit galt es, eine Reihe 
von Rechten von EU-BürgerInnen und britischen 
Staatsangehörigen zu wahren: Vor allem die Regle-
mentierung der Einreise der BürgerInnen aus der EU 
nach Großbritannien. Diese können weiterhin ohne 
Visum in das Vereinte Königreich einreisen, um dort 
Urlaub zu machen. Die Abkommen sind mit 1. Jän-
ner 2021 provisorisch in Kraft getreten und sollen im 
Frühjahr 2021 formell beschlossen werden. 
Wenn Sie Fragen zur EU und Brexit oder ein Anlie-
gen haben, freue ich mich, wenn sie mich per Mail 
kontaktieren: kurzbauer.georg@gmx.at
Ich wünsche Ihnen einen schönen Start in den Früh-
ling!

Ihr EU-Gemeinderat
Georg Kurzbauer
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Aufgrund der allgemein geltenden Covid19-Vor-
gaben fand die Jahreshauptversammlung der Rot 
Kreuz Ortsstelle Sieghartskirchen in kleinem Rah-
men, ausschließlich zum Zweck der Neuwahlen des 
Vorstandes, statt. Ortsstellenleiter Gerhard Lackner 
legte dabei sein Amt zurück, seine bisherige Stell-
vertreterin Sabina Krätschmer wurde einstimmig 
zur neuen Ortsstellenleiterin gewählt, ihr steht 
Thomas Berger als Stellvertreter zur Seite.
Gerhard Lackner stand insgesamt 16 Jahre an der 
Spitze der Ortsstelle.
„Es war an der Zeit, sowas kann man nicht ewig 
machen. Es ist eine schöne Sache, wenn die jun-
ge Generation eingebunden ist“, betonte Lackner. 
Ein besonderes Highlight seiner Amtszeit ist die 
neue Ortsstelle in der Marktgemeinde: „Wir haben 
besonders nette Vermieter, die auf uns schauen 
und tolle Nachbarn sind.“ Stolz ist er auch auf die 
Zusammenarbeit mit Organisationen, der Bevölke-
rung, den Gewerbebetrieben und den Gemeinden: 
„In diesen Jahren haben wir viel Schönes erlebt, viel 
Unterstützung von allen Seiten erfahren. Da wird 
Zusammenhalt gelebt.“ Gerhard Lackner bleibt der 
Ortsstelle treu, er möchte „weiterhin für das Haus 
und die Menschen da sein.“

Neue Ortsstellenleitung
Im Rahmen der Neuwahlen des Vorstandes wurde Sabina Krät-
schmer zur neuen Ortsstellenleiterin des Roten Kreuzes gewählt.

Bürgermeisterin Josefa Geiger dankte ihm für sei-
nen Einsatz für die Allgemeinheit: „Ich kenne ihn 
als sehr engagierten Menschen, er ist immer für alle 
da. Er war maßgeblich an der Ortsstelle, dem neu-
en Standort und der Ausbildung vieler junger Leute 
beteiligt.“
Für die Ortsstelle hat sich Sabina Krätschmer vor-
genommen, würdig in Gerhard Lackner‘s Fußstap-
fen zu treten. „Ich habe das Glück, mit einem tollen, 
großen Team arbeiten zu dürfen, wo jeder seinen 
Beitrag für die Ortsstelle und die Allgemeinheit 
leistet,“ so die neue Ortsstellenleiterin.
Krätschmer ist seit 1999 in der Rot-Kreuz-Orts-
stelle tätig, seit 2001 Funktionär und Gründerin der 
örtlichen Jugend-Rot-Kreuz-Gruppe. Bürgermei-
sterin Josefa Geiger unterstrich: „Die gesamte Fa-
milie Krätschmer brennt für das Rote Kreuz.“
 

Das Team des Roten Kreuzes - Ortsstelle Sieghartskirchen - bedankte sich bei Gerhard Lackner (Mitte ohne Danke-Schild) für die jahrelange Leitung der Ortsstelle. ©zVg

Ortsstellenleiter-Stv. Thomas Berger, Gerhard Lackner, Ortsstellenleiterin Sabina 
Krätschmer;



Ehrenamtliche 
bereichern das Gemeindeleben in Sieghartskirchen

Der Verein Fitness-Tanz- und 
Gesundheitsdorf Gerersdorf 
freut sich schon sehr, wenn es 
wieder los geht und man vor Ort 
eine schöne Zeit für die Gesund-
heit verbringen kann. Bis dahin 
finden Sie laufend Fitnesstipps 
auf 
www.steve-personaltrainer.at/ftg
facebook.com/ftg.dorf.gerersdorf
Bis bald, der Verein FTG!

Aktuelle Angebote und etwai-
ge Veranstaltungen finden Sie  
jederzeit aktuell auf der Home-
page der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen:
www.sieghartskirchen.gv.at
*derzeit wird kein Veranstaltungskalender im Amts-
blatt veröffentlicht, da wegen COVID-19 laufend  
Terminänderungen von den Veranstaltern erfolgen.

Der Verein FTG freut sich auf 
ein baldiges Wiedersehen

Wilhelm Reitschmidt, Esther Lengauer, Bürgermeisterin 
Josefa Geiger

Am Sonntag, dem 21. Februar 
2021 lud das Katholische Bil-
dungswerk Ried zum traditio-
nellen Fastensuppenessen ein. 
Corona-bedingt wurde das Fa-
stensuppenessen zum Abholen 
im Glas vor dem Pfarrhof ange-
boten. Trotz feuchtkühlem Wet-
ter kamen zahlreiche Besucher 
von Ried und Umgebung. Auch 
Bürgermeisterin Josefa Geiger, 
Vizebürgermeister Gerald Höch-
tel, Gemeinderätin Susanne Ar-
nold und Gemeinderat Matthias 
Obermaißer folgten der Einla-
dung. In zwei Stunden wurden 
über 40 Liter Suppe sowie zahl-
reiche Mehlspeisen gegen Freie 
Spende abgeholt. Der Erlös von 
EURO 600,- kommt einem wohl-
tätigen Zweck zugute.

Fastensuppenessen im 
Glas in Ried am Riederberg
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Einen Rundgang durch die Vereinsräumlichkeiten finden 
Sie auch auf: https://youtu.be/kC0aM2rCW1c

Die Spenden vom Verein „Kinderhilfe Minsk“ kommen dort 
an, wo Hilfe benötigt wird.

Um trotz der Pandemie den Kin-
dern in Minsk helfen zu können, 
überbrachte die Mitarbeiterin 
einer humanitären Organisati-
on die Hilfsgelder des Vereins in 
die weißrussische Hauptstadt 
und übergab diese. Nachdem die 
Briefe übergeben wurden, erhielt 
man prompt eine Rückmeldung 
über die Verwendung: So schick-
ten sowohl die Lehrerinnen, als 
auch die Familien,  Fotos und 
Rechnungen über die gekauften 
Hilfsgüter. Der Verein will, solan-
ge wie nötig, Familien weiter auf 
diesem Wege unterstützen. 
Wir danken allen, die mit ihrer 
Spende dazu einen wertvollen 
Beitrag leisten! Spendenkonto:
AT 48 3288 0000 0740 0963
Raiffeisenbank Tulln
Humanitärer Verein „Hilfe für Minsk“

Der Verein „Kinderhilfe 
Minsk“ berichtet



Einladung zum österreichi-
schen Bogensporttag

Am Samstag, dem 24. April ist der 
österreichische Bogensporttag. 
An diesem Tag sind daher auch 
die Türen von Shoot & Hound für 
Personen, die das Bogenschießen 
einmal ausprobieren wollen, geöff-
net. In der Zeit von 10:00 – 17:00 
Uhr gibt es fachkundige Beratung 
und es kann mit Leihbögen unter 
Anleitung von geschulten Bogen-
trainern das Bogenschießen er-
probt werden. 
Bei Schönwetter: Outdoorplatz  
- Kreuthstraße (neben Fußball-
platz), 3443 Rappoltenkirchen 
Bei Schlechtwetter: Schützen-
haus, Hauptstraße 5 (Eingang bei 
FF), 3443 Rappoltenkirchen
*je nach dann geltenden COVID-Maßnah-
men 

Und wenn es Spaß macht, besteht 
die Möglichkeit, weiterführende 
Trainerstunden zu nehmen bis ei-
genständig und selbstverantwort-
lich mit dem Bogen geschossen 
werden kann. Bogenschießen ist 
ein sehr familienfreundlicher Sport 
- von Großeltern, über die Eltern 
bis hin zu den Kindern - jeder ist 
herzlich Willkommen und kann 
das Bogenschießen erlernen! 

Outdoor-Bogensportplatz Shoot & Hound in Rappolten-
kirchen.
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Mit Kreativität zum Gemein-
schaftsgefühl beim MVS

Normalerweise kündigt der Mu-
sikverein in dieser Ausgabe des 
Amtsblattes das traditionelle 
Frühjahrskonzert an…aber auch 
2021 ist anders!
Da wir leider noch immer nicht 
proben oder auftreten dürfen, 
wird es noch etwas dauern, bis 
wir Ihnen wieder musikalisch 
beistehen und die gewohnten 
kirchlichen Veranstaltungen, ge-
mütlichen Frühschoppen und 
Konzerte für Sie gestalten wer-
den. 
Aber der Musikverein lässt sich 
natürlich etwas einfallen. Die 
Neujahrswünsche, zum Beispiel, 
wurden letztes Jahr in ganz un-
gewohnter Weise unter die Leu-
te gebracht, und zwar online. 
Es wurden in liebevoller Arbeit 
einige Videos erstellt, die auf 
der Homepage (www.musikver-
ein-sieghartskirchen.at) und auf 
Facebook zu sehen sind und die 
dazugehörigen Wünsche sind 
als Hauswurfsendung in jedem 
Postkasterl der Gemeinde ge-
landet.  Bei den Videos waren 

Der Musikverein Sieghartskirchen überbrachte per Video 
die Neujahrsgrüße an die Bürgerinnen und Bürger.

auch unsere jüngsten Musike-
rinnen und Musiker ganz fleißig 
beteiligt, die einen eigenen her-
vorragenden Betrag zusammen-
gestellt haben. Unsere zwei Ju-
gendkapellmeisterinnen Johanna 
Hiesinger und Chiara Pichler 
freuen sich schon wieder sehr, 
mit unseren „Kleinen“ arbeiten, 
und in den kommenden Jugend-
konzerten das Können unseres 
Nachwuchses präsentieren zu 
dürfen.
Aber da es beim Musikverein 
nicht nur um Musik, sondern 
auch um Gemeinschaft und Zu-
sammengehörigkeit geht, wer-
den bis dahin zumindest die 
musikalischen Freundschaften 
gepflegt (natürlich im Rahmen 
der gesetzlichen Möglichkeiten). 
Zum Schulschluss wurde mitei-
nander Eis gegessen, im Som-
mer fand ein Musical-Kinoabend 
mit gemütlichem Grillabend statt 
und die musikalische Rätsel-Ral-
lye durch Sieghartskirchen 
machte unserer Junior- und Mini-
band ganz besonders viel Spaß.
Wir freuen uns schon sehr, wie-
der für Sie musizieren zu dürfen!
Es gibt einige Veranstaltungsi-
deen, für die im Hintergrund ge-
plant wird und wir hoffen, dass 
wir diese auch sehr bald umset-
zen können. Nähere Informati-
onen dazu entnehmen Sie bitte 
den Werbetafeln im Gemeinde-
gebiet sowie unserer Homepage. 
Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung und – hoffentlich – bis bald!



Bürgermeisterin 
Josefa Geiger

Vgl.* Besorgung der örtlichen Feuer- und 
Gefahrenpolizei  (...) Die Besorgung der 
örtlichen Feuer- und Gefahrenpolizei 
obliegt der Gemeinde. Bestehen in der 
Gemeinde eine oder mehrere Freiwillige 
Feuerwehren, die den Anforderungen 
dieses Gesetzes entsprechen, hat sich 
die Gemeinde zunächst dieser zu bedie-
nen. *NÖ Feuerwehrgesetz 2015 § 4

FF Plankenberg
Hauptstraße 9a, 3451 Plankenberg
0699 / 13477458
plankenberg@feuerwehr.gv.at

Sehr geehrte Damen und Herren!
Geschätzte Kameraden!

Ich habe bei allen neun  
Feuerwehren die Kom-
mandantenwahl begleiten 
dürfen. 
Mein Dank gilt allen Kame-
raden, die eine Funktion inner-
halb ihrer Feuerwehr übernom-
men haben sowie allen, die sich 
ehrenamtlich in dieser oft heraus-
fordernden Tätigkeit engagieren. 
Besonders bedanken möchte ich 
mich auch bei allen ausgeschie-
denen Funktionären, für die groß-
artige Arbeit zum Wohle unserer 
Mitmenschen.

Ihre
Bürgermeisterin Josefa Geiger

FF Röhrenbach
Valentinstraße 3, 3443 Röhrenbach
0664 / 4657116
3443.roehrenbach@feuerwehr.gv.at

FF Kogl
Kirchengasse 2, 3443 Kogl
02274 / 46846
kogl@feuerwehr.gv.at
www.ffkogl.at



1 Gemeinde

25 Ortschaften

9 Feuerwehren
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FF Rappoltenkirchen
Hauptstraße 5, 3443 Rappoltenkirchen
0664 / 3914541
rappoltenkirchen@feuerwehr.gv.at
www.ff-rappoltenkirchen.at

FF Elsbach
Alte Poststraße 31, 3443 Elsbach
0650 / 6424455
elsbach@feuerwehr.gv.at
www.feuerwehr-elsbach.at

FF Ried am Riederberg
Hauptstraße 23, 3004 Ried am Riederberg
02271/26766
kommandant@feuerwehr-ried.at
www.feuerwehr-ried.at

FF Ollern
Hakenstraße 12, 3004 Ollern
02271 / 2222
office@feuerwehr-ollern.at
www.feuerwehr-ollern.at

FF Sieghartskirchen
Pfarrwiese 2, 3443 Sieghartskirchen
0664 / 3979659
sieghartskirchen@feuerwehr.gv.at
www.ff-sieghartskirchen.at

FF Dietersdorf
Florianigasse 1, 3441 Dietersdorf
0677 / 64229603
dietersdorf.3441@feuerwehr.gv.at
www.feuerwehr-dietersdorf.at



Geschätzte 
Leserinnen und Leser!

Die Corona Pandemie 
hat unser Leben noch voll im 
Griff und auch an den Feuerwehren ist 
diese Pandemie nicht spurlos vorbeige-
gangen. Trotz allem gab es Einiges zu tun und 
das möchte ich Ihnen in den nächsten Zeilen näherbringen.
Die Einsätze in unserem Gemeindegebiet wurden von unseren 
Mitgliedern, ohne Corona Ansteckung, mit der üblichen Profes-
sionalität abgearbeitet. Weiters wurden Übungen und Schu-
lungen, unter Einhaltung der Corona Bestimmungen, durch-
geführt. Leider konnten diese Tätigkeiten nur eingeschränkt 
durchgeführt werden, wie Sie den Zahlen der Statistik entneh-
men können. Ganz besonders hart trifft uns die Absage der 
Landesfeuerwehrleistungsbewerbe. Nicht nur, dass bereits 
viel Arbeit in die Vorbereitungen investiert wurde, um diese 
Veranstaltung der Superlative in unserer Gemeinde abzuhal-
ten, entgeht den Feuerwehren natürlich auch eine riesige Ein-
nahmequelle. Auch Feuerwehrfeste und Bälle dürfen wir nicht 
veranstalten, dadurch fehlen den Feuerwehren auch hier die 
Einnahmen.
Trotz allen Widrigkeiten haben die Feuerwehren in unserer 
Gemeinde den Dienstbetrieb, ohne Ausfall durch eine Corona 
Infektion, aufrechterhalten können. Dafür möchte ich mich bei 
den Feuerwehren noch einmal recht herzlich bedanken.
Wie Sie diesem Sonderteil „Feuerwehren & Feuerwehrwahlen“ 
entnehmen können, hat sich in einigen Feuerwehren an deren 
Führung etwas geändert. Auf den nächsten Seiten finden Sie 
die Vorstellungen der Kommandanten. 
All jenen Feuerwehrmitgliedern die Verantwortung in einer 
Führungsposition übernommen haben, wünsche ich viel Erfolg!
Bei den Führungskräften, die Ihre Position zur Verfügung ge-
stellt haben, möchte ich mich recht herzlich für Ihre geleistete 
Arbeit bedanken.
Wenn es wieder möglich ist, würden sich die Feuerwehren 
freuen, wenn sie uns bei den diversen Veranstaltungen wieder 
unterstützen würden.

Ihr
Unterabschnittskommandant

HBI Georg Patrias

Statistik
2020

ART ANZAHL MITGLIEDER STUNDEN
Einsatzstatistik 325 1708 2563
Tätigkeitsstatistik 1072 4150 14405
Übungsstatistik 67 673 1393
Bewerbsteilnahmen 3 16 256
Bewerbstätigkeiten 1 3 7
Kursteilnahmen 46 81 810
Ausbildertätigkeiten 5 10 64

GESAMTSTATISTIK 1519 6641 19498

810
STUNDEN
KURSTEILNAHME



v.l.n.r.: FF Rappoltenkirchen: Kdt. OBI Robert Lackenbauer, 
Kdt.-Stv. Christoph Poeselt, FF Ried am Riederberg: Kdt. 
OBI Michael Bichler, Kdt.-Stv. BI Herbert Kainrath, FF Diet-
ersdorf: Kdt. OBI Markus Kellner, Kdt.-Stv. BI Martin Bayer, 
FF Kogl: Kdt. OBI Andreas Gaßner, Kdt.-Stv. BI Patrick Ma-
yer, FF Sieghartskirchen: Kdt. HBI Georg Patrias, Kdt.-Stv. 
ObI Dominik Brandsteidl, Bürgermeisterin Josefa Geiger, 
FF Ollern: Kdt-Stv. OBI Christoph Gruber,Kdt. HBI Stefan 
Obermaißer, FF Elsbach: Kdt.-Stv. BI Roman Sprengnagl, 
Kdt. ABI Dominik Rauscher, FF Plankenberg: Kdt-Stv. BI 
Roman Schleimer, Kdt. OBI Stefan Rauchecker, FF Röh-
renbach: Kdt-Stv. BI Erich Schmidrathner, Kdt. OBI Gerald 
Marschall; ©Andreas Brandstätter

ART ANZAHL MITGLIEDER STUNDEN
Einsatzstatistik 325 1708 2563
Tätigkeitsstatistik 1072 4150 14405
Übungsstatistik 67 673 1393
Bewerbsteilnahmen 3 16 256
Bewerbstätigkeiten 1 3 7
Kursteilnahmen 46 81 810
Ausbildertätigkeiten 5 10 64

GESAMTSTATISTIK 1519 6641 19498

19498
STUNDEN
GELEISTETE 
STUNDEN

563
MITGLIEDER

325
EINSÄTZE

UNTERABSCHNITT
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FF Dietersdorf
Florianigasse 1, 3441 Dietersdorf
0677 / 64229603
dietersdorf.3441@feuerwehr.gv.at
www.feuerwehr-dietersdorf.at

Kommandant
OBI Markus Kellner
0699 / 12804977
markus.kellner@feuerwehr.gv.at
FF-Mitglied seit: 2000

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Gemeinsam Stärke, statt einsam Härte.“

Kommandant-Stv.
BI Martin Bayer
0699 / 19055056
martin.bayer@feuerwehr.gv.at
FF-Mitglied seit: 1995

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Gemeinschaft.“

RÜCKBLICK: AKTUELLES: ZUKÜNFTIGES:
Zeitgerechte, moderne 
Abläufe integriert - das 
Gemeinsame in den Vor-
dergrund gerückt sowie 
Ankauf eines Mannschaft-
stransportfahrzeuges.

Im Vordergrund steht die 
Einsatzbereitschaft, Aus-
bildung und das Team-
building. Ein weiteres 
Hauptaugenmerkt ist die 
Blackout-Vorsorge mit der 
Gemeinde.

Die Jugendarbeit wird 
weiter forciert. Eine Kin-
derfeuerwehr wird ge-
gründet, um schon Acht-
jährigen den Einstieg in 
die Welt der Feuerwehr zu 
ermöglichen.

FF Elsbach
Alte Poststraße 31, 3443 Elsbach
0650 / 6424455
elsbach@feuerwehr.gv.at
www.feuerwehr-elsbach.at

Kommandant
ABI Dominik Rauscher
0650 / 6424455
dominik.rauscher@feuerwehr.gv.at
FF-Mitglied seit: 2000

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Gemeinschaft - Hilfsbereitschaft - Teamwork.“

Kommandant-Stv.
BI Roman Sprengnagl
0664 / 4364820
roman.sprengnagl@feuerwehr.gv.at
FF-Mitglied seit: 2000

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Familientradition & Kameradschaft.“

RÜCKBLICK: AKTUELLES: ZUKÜNFTIGES:
Die Errichtung des Zubaus 
beim Feuerwehrhaus. 
Die Indienststellung des 
Atemluftkompressors und 
des Atemluftflaschenpools 
für die Feuerwehren der 
Marktgemeinde.

Die Fertigstellung der Ar-
beiten am Feuerwehrhaus 
und die Aufnahme des 
Übungsbetriebes nach der 
coronabedingten Unter-
brechung.

Die Stärkung des Mann-
schaftsstandes, um für 
zukünftige Aufgaben ge-
wappnet zu sein und die Er-
neuerung bzw. Ergänzung 
der persönlichen Schutz-
ausrüstung der Mannschaft.

FF Kogl
Florianigasse 1, 3441 Dietersdorf
0677 / 64229603
dietersdorf.3441@feuerwehr.gv.at
www.feuerwehr-dietersdorf.at

Kommandant
OBI Andreas Gaßner
0650 / 8933172
andreas.gassner@feuerwehr.gv.at
FF-Mitglied seit: 1988 (Kogl: seit 2017)

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Anderen zu helfen, wenn wir gerufen wer-
den & Zusammenhalt in der Feuerwehr.“

Kommandant-Stv.
BI Patrick Mayer
0664 / 4697393
patrick.mayer@feuerwehr.gv.at
FF-Mitglied seit: 2006

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Kameradschaft & Anderen zu helfen.“

RÜCKBLICK: AKTUELLES: ZUKÜNFTIGES:
Kauf und Einweihung des 
neuen MTF sowie Beginn 
mit der Renovierung des 
alten Spritzenhauses.

Fertigstellen des Spritzen-
hauses.

Neue Mitglieder anzuwer-
ben sowie die Veranstal-
tungen im Ort weiterzu-
führen.

Wilhelm Grubmüller, Roman Sprengnagl, Dominik Rauscher, Bgm. Josefa Geiger;

Dr. Robert Dublanski, Martin Bayer, Bgm. Josefa Geiger, Markus Kellner, Karl Sulzer
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FF Ollern
Florianigasse 1, 3441 Dietersdorf
0677 / 64229603
dietersdorf.3441@feuerwehr.gv.at
www.feuerwehr-dietersdorf.at

Kommandant
HBI Stefan Obermaißer
0676 / 6082495
stefan.obermaisser@feuerwehr-ollern.at
FF-Mitglied seit: 1994

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Gelebte Freundschaft & Kameradschaft auf 
allen Ebenen erleben.“

Kommandant-Stv.
OBI Christoph Gruber
0664 / 8132055
christoph.gruber@feuerwehr-ollern.at
FF-Mitglied seit: 1994

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Leidenschaft & Kameradschaft erleben, um 
Mitmenschen professionell & rasch zu helfen.“ 

RÜCKBLICK: AKTUELLES: ZUKÜNFTIGES:
Ersatzbeschaffung 60 Feu-
erwehrhelme,  neues Ver-
anstaltungskonzept FF-Ball,  
11 Mitglieder „Feuerwehr-
matura“, 72 Mitglieder Leis-
tungsabzeichen, Relaunch 
Zeitung & der Website.

Maßnahmen zur Stärkung 
der Resilienz während 
Pandemie & Einsatzdienst 
aufrecht zu erhalten. Pro-
jektumsetzung Voraus-
rüstfahrzeuges-Allrad mit  
der Firma Rosenbauer.

Schulungs- & Übungsbe-
trieb wieder aufzunehmen 
um hohes Ausbildungsni-
veau langfristig zu halten. 
Schwerpunktsetzung: För-
derung Feuerwehrjugend 
und Attraktivierung dessen.

FF Rappoltenkirchen

Kommandant
OBI Robert Lackenbauer
0664 / 3914541
robert.lackenbauer@feuerwehr.gv.at
FF-Mitglied seit: 1999

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Professionell im Einsatz & Kameradschaft im 
Dienstbetrieb.“

Kommandant-Stv.
BI Christoph Poeselt
0664 / 3467232
christoph.poeselt@feuerwehr.gv.at
FF-Mitglied seit: 2011

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Kameradschaft - Zusammenhalt - Teamgeist.“

RÜCKBLICK: AKTUELLES: ZUKÜNFTIGES:
Sanierung des Feuerwehr-
hauses, Anschaffung ei-
nes HLF2.

Umsetzung einer jährlich 
erscheinenden Feuer-
wehrzeitung „Feuerwehr-
Alltag“ sowie Relaunch der 
Website. Aus- und Wei-
terbildung der neuen bzw. 
bestehenden Mitglieder. 

Die vorhandenen Ressour-
cen für die Zukunft bündeln 
und die Jugendarbeit forcie-
ren.

FF Ried am Riederberg

Kommandant
OBI Michael Bichler
0664 /1620404
fla.gold@a1.net
FF-Mitglied seit: 1995

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Gemeinsam zum Erfolg.“

Kommandant-Stv.
BI Herbert Kainrath
0664 /1975498
FF-Mitglied seit: 1984

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Selber machen - besser machen.“

RÜCKBLICK: AKTUELLES: ZUKÜNFTIGES:
In der abgelaufenen Funk-
tionsperiode wurde die 
Feuerwehrjugend gegrün-
det.

Wieder Verantwortung für 
die Sicherheit der Gemein-
debevölkerung überneh-
men.

Die Jugendarbeit weiter 
forcieren und hoffentlich 
bald wieder schöne Ver-
anstaltungen für die Orts-
bevölkerung und Gönner 
unserer Wehr abhalten zu 
können.

Georg Kurzbauer, Johannes Albrecht, Johann Reiter, Bgm. Josefa Geiger, Robert 
Lackenbauer, Christoph Poeselt;

©FFO

Herbert Kainrath, Bgm. Josefa Geiger, Michael Bichler, Ferdinand Eigenbauer;
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FF Röhrenbach
Florianigasse 1, 3441 Dietersdorf
0677 / 64229603
dietersdorf.3441@feuerwehr.gv.at
www.feuerwehr-dietersdorf.at

Kommandant
OBI Gerald Marschall
0664 / 4657119
gerald.marschall@feuerwehr.gv.at
FF-Mitglied seit: 2005

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Eine starke Gemeinschaft, die sich für die 
Sicherheit der Bevölkerung einsetzt.“

Kommandant-Stv.
BI Erich Schmidrathner
0676 / 6857620
roehrenbach.3443@feuerwehr.gv.at
FF-Mitglied seit: 1983

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Ich bin stolz auf die Arbeit der jungen Feu-
erwehrmitglieder.“

RÜCKBLICK: AKTUELLES: ZUKÜNFTIGES:
Anschaffung und Einschu-
lung von unserem neuen 
HLF1.

Die aktuelle Coronasitu-
ation mit der Feuerwehr-
gemeinschaft gut zu meis-
tern.

Die Feuerwehrmitglieder 
zu motivieren und zu or-
ganisieren an Schulungen, 
Übungen und Fortbildun-
gen teilzunehmen.

FF Sieghartskirchen
Alte Poststraße 31, 3443 Elsbach
0650 / 6424455
elsbach@feuerwehr.gv.at
www.feuerwehr-elsbach.at

Kommandant
HBI Georg Patrias
0664 / 3979659
georg.patrias@feuerwehr.gv.at
FF-Mitglied seit: 1996

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Kameradschaft. Menschen und Tieren in der 
Not zu helfen.“

Kommandant-Stv.
OBI Dominik Brandsteidl
0660 / 3639947
dominik.brandsteidl@feuerwehr.gv.at
FF-Mitglied seit: 2012

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Verantwortung übernehmen. Das Feuer-
wehrwesen erhalten.“

RÜCKBLICK: AKTUELLES: ZUKÜNFTIGES:
Anschaffung des Wech-
selladerfahrzeuges & An-
schaffung einer neuen 
Tragkraftspritze.

Die Kommandostrukturen 
mit den neuen Komman-
domitgliedern umsetzen. 
Unser neues Feuerwehr-
fahrzeug demnächst in 
den Dienst stellen.

FF Plankenberg
Florianigasse 1, 3441 Dietersdorf
0677 / 64229603
dietersdorf.3441@feuerwehr.gv.at
www.feuerwehr-dietersdorf.at

Kommandant
OBI Stefan Rauchecker
0699 / 13477458
stefan.rauchecker@feuerwehr.gv.at
FF-Mitglied seit: 2009

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Den Mitmenschen zu helfen - in jeder  
Situation.“

Kommandant-Stv.
BI Roman Schleimer
0660 / 1458860
roman.schleimer@feuerwehr.gv.at
FF-Mitglied seit: 2012

Feuerwehr bedeutet für mich:
„Kameradschaft & Zusammenhalt.“

RÜCKBLICK: AKTUELLES: ZUKÜNFTIGES:
Die Ankäufe eines 
HLF1-W, Marke Iveco, 
Aufbau der Firma Magirus 
Lohr, im Jahr 2016 und ei-
nes MTF, Marke Ford Tran-
sit, Aufbau der Firma Firn-
kranz, im Jahr 2019.

Aufgrund der momen-
tanen COVID-Situation 
sind Zusammenkünfte, 
wie Versammlungen und 
Übungen im herkömm-
lichen Sinne, leider nicht 
möglich.   

Ankauf neuer Atemschutz-
geräte vorgesehen. Mehr 
gemeinsame, gemütliche 
Feuerwehrabende mit den 
Kameraden zu verbringen 
100-jähriges Feuerwehr-
jubiläum im Jahr 2021.

Gerhard Bukovsky, Rene Hubmaier, Dominik Brandsteidl, Georg Patrias, Bbm. 
Josefa Geiger, Josef Brandfellner, Heidelinde Rainer, Josef Heinreichsberger

Erich Schmidrathner, Bgm. Josefa Geiger, Gerald Marschall, Johann Scheibelreiter;

©
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Michael Schatt, Matthias Rappelsberger, Stefan Rauchecker, Roman Schleimer, 
Bgm. Josefa Geiger, Jürgen Rotheneder;
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Abhol-Heuriger*/ Heuriger

DATUM Heuriger ORT TELEFON

19.03.-28.03. Fam. Kienberger* Bachweg 5, Henzing 02274/2236

03.04.-18.04. Fam. Fahringer/Ölsböck* Landesstr. 28, Ranzelsdorf 02274/6956

15.04.-02.05. Fam. Frumen Hakenstr. 1, 3004 Ollern 02271/2327

16.04.-02.05. Fam. Neussner* Preßbaumer Str. 28,  Sieghartsk. 0664/3924437

30.04.-16.05. Fam. Hauck* Henzinger Str. 8, 3443 Henzing 02274/2273

06.05.-26.05. Fam. Gruber* Hauptstr. 4, 3004 Ollern 02271/2503

21.05.-06.06. Fam. Kienberger* Bachweg 5, Henzing 02274/2236

03.06.-20.06. Fam. Frumen Hakenstr. 1, 3004 Ollern 02271/2327

11.06.-27.06. Fam. Fahringer/Ölsböck* Landesstr. 28, Ranzelsdorf 02274/6956

Mitte März - Mitte Juni

©
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COVID-19-Teststraßen
Sieghartskirchen:
jeden Dienstag von 16:00-19:00 Uhr
jeden Freitag von 14:00-18:00 Uhr
Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen - Poststallungen

Der nächste Redaktionsschluss
Die 2. Ausgabe des Amtsblattes 2021 wird in der Kalenderwoche 25 
erscheinen. Wir freuen uns über die Zusendung von Ihren Berichten bis 
26. Mai 2021 an gemeinde@sieghartskirchen.gv.at.

Nähere Informationen: 02274/5005-21

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber, Verleger sowie Redaktion und Grafik: 
Marktgemeinde Sieghartskirchen, Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeisterin Josefa Geiger
Druck Geiger Druck, 3443 Sieghartskirchen

*Sollten die Heurigenbetriebe zu den angegebenen Termine nicht geöffnet haben dürfen, so bieten die mit Stern gekennzeichnet Betriebe Abhol-Heurigen an. 
Bitte erkundigen Sie sich bezüglich etwaiger Änderungen oder weitere Angebote direkt bei den Heurigenbetrieben.

Blutspendetermine 2021

18.4.2021:  
Sieghartskirchen - Kulturpavillon
27.6.2021:  
Ollern - Feuerwehrhaus
3.10.2021:  
Sieghartskirchen - KulturpavillonBezirk Tulln:

Ort Adresse MO DI MI DO FR SA SO

Absdorf 3462 Absdorf, Hausäckerstraße 34 13:00-19:00 13:00-19:00

Atzenbrugg 3452 Atzenbrugg, Wachauer Straße 5A 17:00-20:00 17:00-20:00

Grafenwörth 3484 Grafenwörth, Großer Wörth 7 15:00-19:00 08:00-13:00 09:00-13:00

Großweikersdorf 3701 Großweikersdorf, Hauptplatz 7 13:00-18:00 08:00-13:00

Kirchberg/Wagram 3470 Kirchberg/Wagram, Auf der Schanz 5 08:00-12:00 14:00-18:00

Klosterneuburg 3400 Klosterneuburg, Leopoldstraße 21 08:00-12:00 14:00-18:00 14:00-18:00 09:00-16:00 09:00-16:00

Königsbrunn/Wagram 3465 Königsbrunn/Wagram, Rathausplatz 1 08:00-11:00

Sieghartskirchen 3443 Sieghartskirchen, Wiener Straße 12 16:00-19:00 14:00-18:00

Sitzenberg-Reidling 3454 Sitzenberg-R., Leopold-Figl-Platz 3 16:00-19:00 07:00-10:00

St. Andrä-Wördern 3423 St. Andrä-Wördern, Kirchenplatz 2 15:00-19:00 07:00-12:00 15:00-19:00

Tulbing  3434 Tulbing, Tullner Straße 4 16:00-19:00 08:00-12:00

Tulln 3430 Tulln, Messegelände 1 07:00-12:00 07:00-12:00 07:00-12:00
16:00-19:00 07:00-12:00 07:00-12:00 07:00-12:00

Zwentendorf 3435 Zwentendorf, Kastanienallee 4 17:00-20:00


